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BÜRGERECKE
Hier veröffentlichen wir einige, im Stadtamt einlangende 
Meinungs äußerungen unserer BürgerInnen.

Eigentlich haben wir nicht mehr damit gerechnet. Aber als wir nach 
einem stressigen und heißen Arbeitstag nach Hause kamen, waren wir 
sehr überrascht, als plötzlich dieses schöne Bankerl in unserem Garten 
stand. Bei allen Stadtbediensteten, die bei diesem Bankerl und auch 
bei allen anderen Bankerln in Marchtrenk ihre Finger im Spiel hatten, 
möchten wir uns herzlich bedanken. DANKESCHÖN 

 Herzliche Grüße Familie G. 

Hallo Paul, 

vielen herzlichen Dank, dass du vorletzten Samstag meinem Bruder 
und seiner Frau das Nachbardorfbankerl vorbeigebracht hast. Die 
Überraschung ist total gelungen. Sie haben nur kurz davor einen Anruf 
von mir mit der Info erhalten, dass etwas im Anrollen ist. Witzigerweise 
haben sie u. a. an einen Baum gedacht. Dass jedoch du ein Holzbankerl 
mit dem E-Bus bringen wirst, haben sie sich überhaupt nicht erwar-
tet. Sie haben eine riesengroße Freude mit dem Bankerl, haben es mit 
„soooo geil, super, genial“ kommentiert. Dankeschön – auch, dass du 
dir Zeit fürs Plaudern genommen hast. 

Schönen Sommer!  
Liebe Grüße  K.



AMTLICHER TEIL 3

GESELLSCHAFT BRAUCHT 
KEINE SPALTUNG! 
Die Zeiten werden immer herausfordernder, die Co-
rona-Pandemie, Kriegsangst und jetzt auch noch die 
ungehemmte Teuerungswelle. Wie tritt unsere Stadt 
dem allem gegenüber, werden bereits Aktionen ge-
setzt? 

Das Leben wird für uns alle zunehmend teurer, die direkten Folgen 
sind schon in der eigenen Geldbörse zu spüren. Wir als Stadt kön-
nen hier nur punktuell finanzielle Hilfestellung bieten, die tatsächliche 
Unterstützung muss von Bund und Land kommen. Wir verzeichnen 
bereits einen Anstieg der Anträge bei unserem Sozialfonds „Soziales 
Bekenntnis“ und auch der Rot-Kreuz-Markt meldet erhöhten Bedarf. 
Im Gemeinderat wurden bereits einige Maßnahmen zur punktuellen 
Entlastung getroffen: die Senkung der Kanalbenützungsgebühren 
bis Ende des Jahres um 20 Prozent sowie die Kostenübernahme des 
Startpakets für rund 180 SchulanfängerInnen und die zusätzliche 
Unterstützung des Rot-Kreuz-Marktes zu bereits bestehenden För-
derungen.  

Kinder und Jugendliche leiden unter diesen Krisen 
der vergangenen beiden Jahre besonders, was wird 
hier seitens der Stadt unternommen? 

Es gibt aktuell eine Vielzahl an Angeboten in den Bereichen Sport und 
Kultur, die bereits sehr gut angenommen werden. Das Freibad und 
die angrenzende Freizeitanlage bieten einiges an Abwechslung. Auch 
unser Ferienprogramm ist bereits wieder im Gange und bei der ein 
oder anderen Aktion werde ich auch selbst die Kinder erneut beglei-
ten. Ich habe immer ein offenes Ohr und versuche, wenn jemand mit 
einem Problem auf mich zukommt, dieses schnell und unbürokra-
tisch zu lösen. Zum Beispiel war unser E-Bus als Shuttle vom Bahnhof 
für eine Linzer Schulklasse unterwegs, die eine Firma in Holzhausen 
besichtigte. Weiters werden die versperrbaren Plätze für Fahrräder 
am Bahnhof erweitert, da diese vermehrt bei uns angefragt werden. 
Auch unsere Sozialarbeiter vermitteln junge Leute zu entsprechen-
den Hilfeleistern. 

Der Marchtrenker Eventsommer ist bereits gestar-
tet, was erwartet uns die nächsten Wochen noch? 

Eine perfekte Auftaktveranstaltung war auf jeden Fall unser Stadt-
fest Mitte Juni, bei hochsommerlichen Temperaturen (mehr dazu 
auf Seite 6). Danach folgte unsere beliebte Veranstaltungsreihe 
„Summer in the City“ – an drei Freitagen stand der Stadtplatz ganz 
im Zeichen der Geselligkeit und selbstverständlich war auch wie-
der für kühle Getränke und kulinarische Köstlichkeiten von Frau 
Knolle gesorgt. Nebenbei kamen auch alle MusikliebhaberInnen 

BÜRGERMEISTER 
IM INTERVIEW

auf ihre Kosten. Schon bald steht zudem wieder der Stadtgrandprix 
mit unserem Strudltag an. Dieses Jahr dürfen wir übrigens endlich 
die beliebte bayrische Kabarettistin Renate Mayer dabei begrüßen. 
Ende August hält der Wein bei uns in Marchtrenk Einzug – bei einem 
zweitägigen Weinfest, das wir in Kooperation mit einem heimischen 
Unternehmer am Stadtplatz veranstalten. Das Ende des Eventsom-
mers läutet Mitte September schließlich unser verschobenes Fest 
der Nationen ein, das heuer erstmals über ganze zwei Tage geht.  

Am Marchtrenker Bahnhof hat die ÖBB eine Groß-
baustelle errichtet, was zum Teil für Unmut sorgt, 
wie begegnen Sie dem Umstand? 

Wir wissen, dass die teilweise lärmintensiven Arbeiten der ÖBB für 
viele AnrainerInnen sehr störend sind. Als Stadtgemeinde stehen wir 
im laufenden Austausch mit der ÖBB, um eine bestmögliche Lärm-
reduzierung zu erzielen. Entfernte Lärmschutzwände werden nach 
Fertigstellung der Baumaßnahmen selbstverständlich wieder auf-
gestellt. Die ÖBB-Informationsblätter gehen zeitgerecht an unsere 
Haushalte, informieren über die nächsten Schritte und über eventu-
elle Änderungen des Fahrplanes, der Parkplatzsituation etc.  

Um auch noch gleich das Thema der unzureichenden Lärmschutz-
wände an der Autobahn aufzugreifen: Es finden sich aktuell immer 
mehr Gemeinden von Pucking über Wels bis nach Pichl bei Wels 
zusammen, um für den Herbst ein gemeinsames Auftreten bei der 
ASFINAG zu organisieren. Auch von Ministerin Leonore Gewessler 
wurde eine Überarbeitung des Lärmschutzes an Autobahnen in Aus-
sicht gestellt. 

Ich wünsche Ihnen/euch allen noch einen wunderschönen 
Sommer und gelungene restliche Ferien 

Ihr/euer Bürgermeister  
Paul Mahr 

buergermeister@marchtrenk.gv.at 

 Eine glückliche Gewinnerin bei 
der Kids Olympiade am Stadtfest
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EHRE WEM EHRE GEBÜHRT
Ende Mai zeichnete die Stadtgemeinde Marchtrenk zwölf BürgerInnen aus für ihre hervorstechenden und jahrzehntelangen 
Dienste im Zeichen der Gemeinschaft.

Den würdevollen Rahmen für die Ehrung jener MarchtrenkerInnen, die sich bereits seit vielen Jahren für unsere Stadt engagieren, bot der Ver-
anstaltungsaal des KulturRaums TRENK.S. Die Auszeichnungen wurden als Dank und Anerkennung für herausragende Verdienste im gesell-
schaftspolitischen, sozialen, wirtschaftlichen, karitativen sowie kulturellen Bereich verliehen. Nach den Begrüßungsworten von Moderatorin 
Nina Krämer nahm Bürgermeister Paul Mahr die Ehrungen vor und überreichte die Urkunden. 

Ehrenbürger Dr. Dieter Holzhey
Der Urmarchtrenker Dr. Dieter Holzhey bekam für sein Lebens-
werk die Marchtrenker Ehrenbürgerschaft verliehen. Der ehemalige 
Gemeindearzt war seit 1978 als solcher in Marchtrenk tätig. Neben 
dieser Tätigkeit als praktischer Arzt war er auch als Schul- sowie Ret-
tungsarzt überaus aktiv und Gründungsmitglied des Roten Kreuzes 
und der Faschingsgilde in Marchtrenk.

Ehrenringe
Der Ehrenring der Stadt wurde den beiden ehemaligen Vizebürger-
meistern Engelbert Schöller und Reinhard Gantner überreicht. 
Die beiden Herren haben durch ihr jahrzehntelanges politisches, so-
ziales und kulturelles Engagement maßgeblich zur Entwicklung der 
Stadt Marchtrenk beigetragen.

Ehrenzeichen
Mit dem Ehrenzeichen in Gold wurde Mathilde Waldhör ausge-
zeichnet für ihre Funktionen als Gemeinderatsmitglied und Stadträ-
tin sowie Obfrau des Sanitäts- und Gesundheitsausschusses. Das 
Sportehrenzeichen in Gold mit Lorbeer erhielt der Bronzemedaillen-
Gewinner im Judo Shamil Borchashvili für seine Leistung bei den 
Olympischen Spielen 2020 in Tokio. Das Ehrenzeichen in Silber ging 
an Franz Brunner (Mitglied der Umweltkommission), Christian 
Haugsberger (Mitglied FPÖ), Hermine Kendel (Mitglied ARBÖ Ort-
sclub Marchtrenk), Gerda Kollmann (Mitglied Kirchenchor), Hans 
Lindinger (ehemaliger Gemeinderat), Paul Ober (Mitglied ARBÖ 
Ortsclub Marchtrenk) und Gertrud Schauer (Mitglied Kirchenchor).

Die musikalische Umrahmung der Veranstaltung gestalteten 
MusikerInnen der Landesmusikschule Marchtrenk.

V. li.: Reinhard Gantner, Bürgermeister Paul Mahr, Dr. Dieter Holzhey, Engelbert Schöller, 
Vizebürgermeisterin Heidi Strauss und Vizebürgermeister Christoph Schneeberger.
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Alle geehrten MarchtrenkerInnen
und politische VertreterInnen.

Bürgermeister Paul Mahr überreicht Reinhard Gantner 
den Ehrenring der Stadt Marchtrenk.

Nina Krämer führte als 
Moderatorin durch die 
Veranstaltung.

Bürgermeister Paul Mahr 
verlieh Dr. Dieter Holzhey 
die Ehrenbürgerschaft.

Stadtrat Roland Kahr 
hielt die Laudatio
für seine Mutter 
Mathilde Waldhör.
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ENDLICH WIEDER 
STADTFEST!
Zahlreiche BesucherInnen tanzten, lachten und feierten bei hochsommerlichen 
Temperaturen am Stadtplatz und entlang der Linzer Straße.

Mitte Juni war der fulminante Start in den Marchtrenker Event-Sommer. Nach zwei Jahren 
coronabedingter Pause fand unser 21. Marchtrenker Stadtfest statt. „Man hat an unserem 
vollen Stadtplatz und an der belebten Linzer Straße gemerkt, dass die Marchtrenkerinnen und 
Marchtrenker wieder richtig Lust haben, etwas zu unternehmen. Für mich steht der Sommer 
2022 im Zeichen der Geselligkeit und des Miteinanders, denn das ist in letzter Zeit viel zu kurz 
gekommen“, so Bürgermeister Paul Mahr über das Festwochenende.

Gestartet wurde ganz traditionell mit dem Bieranstich durch den Bürgermeister am Freitag-
abend. Mit drei Versuchen war das Fass angeschlagen und das Fest somit offiziell eröffnet. 
Danach wurden alle Anwesenden mit ausreichend Freibier versorgt. Ein Highlight jagte dann 
das nächste: Es gab Live-Musik von den „Cuba Boarischen 2.0“ und „Hoamspü“ auf der gro-
ßen Festbühne. Zu-
dem spielten an den 
drei Tagen „Star-
light“, „die Mühlbach 
Buam“ und der Mu-
sikverein March-
trenk. Freitag und 
Samstag tanzten alle 
Feierfreudigen in der 
Partyzone zu den 
Beats von DJ Andy 
Garcia, DJ The Wave 
und DJ Ivan Fillini 
durch die Nacht.
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Olympia-Nachwuchs
am Stadtfest gekürt 
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Bei der ersten Marchtrenker Kids-Olympiade absolvierten rund 150 Kinder bis zu zwölf Jahren verschiedene Stationen. Bei 
hochsommerlichen Temperaturen wurde ihr Einsatz im Rahmen der Siegerehrung mit einer Goldmedaille und leckerem 
Gratis-Eis belohnt.

„Es war mir auch ein besonderes Anliegen, ein 

Programm für unsere kleineren Bürgerinnen 

und Bürger am Stadtfest zu schaffen. Aus die-

sem Grund wurde in Kooperation mit einigen 

Vereinen die erste Marchtrenker Kids-Olympia-

de ins Leben gerufen“,
so Bürgermeister Paul Mahr.

Linzer Straße wurde zum Olympischen Dorf
Acht Vereine hatten insgesamt zwölf kreative bis actionreiche Stati-
onen auf der Linzer Straße aufgebaut: Vom Zielspritzen über Dosen-
werfen bis zum Basteln von Musikinstrumenten war alles mit dabei. 
Die Kids bekamen einen Olympia-Sammelpass und konnten bei jeder 
Station fleißig Stempel sammeln. Mit fünf Stempeln qualifizierten sie 
sich für die große Siegerehrung – doch es gab kaum einen Pass, der 
nicht bis oben hin voller Stempel war. Durch die Vielfalt an Stationen 
hatten die rund 150 Kids und Begleitpersonen, trotz Temperaturen 
jenseits der 30 Grad, einen lustigen und abwechslungsreichen Nach-
mittag.

Siegerehrung am Stadtplatz durch 
Bürgermeister Paul Mahr und den 
Olympioniken Shamil Borchashvili.
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Siegerehrung mit Marchtrenker OlympionikInnen
Pünktlich um 17 Uhr ertönte am Stadtplatz die olympische Fanfare 
und lockte auch die letzten TeilnehmerInnen zur Siegerehrung. Die 
Kinder wurden von Bürgermeister Paul Mahr und Olympia-Bronze-
medaillen-Gewinner Shamil Borchashvili begrüßt. Stilecht überreichte 
der Judo-Olympionike die Goldmedaille der Kids-Olympiade. Im An-
schluss gab es auch noch eine Überraschung und zwar in Form eines 
Gratis-Eises.

„Die ausgelassene Stimmung und die strahlen-

den Kinderaugen haben gezeigt, dass wir mit 

unserem Kids-Programm genau ins Schwarze 

getroffen haben. Ich freue mich auf eine Wie-

derholung, jedoch nicht – wie bei Olympia üb-

lich – erst in vier Jahren, sondern bereits beim 

nächsten Stadtfest 2023. Nochmal ein großes 

Dankeschön an alle Vereine, die diese Veran-

staltung erst ermöglicht haben“
betont Bürgermeister Paul Mahr.

Danke allen Vereinen!
DSV Snipers, Freiwillige Feuerwehr Kappern, Freiwillige Feuerwehr 
Marchtrenk, Jungschar Marchtrenk, JuWel, Kinderfreunde March-
trenk, Musikverein Marchtrenk und SC Marchtrenk.

Alle Fotos finden Sie online unter: 
www.marchtrenk.gv.at/
Stadtfest_2022
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INFO UND PRÄVENTION IN JUGENDARBEIT – 

BERATUNGSOFFENSIVE FÜR
JUGENDLICHE UND ELTERN  
Die Pandemie hat soziale Problemfelder vielfach verhärtet und ihre Spuren, vor allem bei Kindern und Jugendlichen, hinter-
lassen. Ängste, psychische Belastungen, Suchtverhalten und Gewalt innerhalb der Familie haben leider massiv zugenom-
men. In der Stadtgemeinde versuchen die AkteurInnen der Marchtrenker Jugendarbeit mit verschiedenen Informations- und 
Beratungsangeboten gegenzusteuern bzw. präventiv einzuwirken.

So bietet die GWA Marchtrenk („Gemeinwesenorientierte Jugendar-
beit“), die für die professionelle Jugend- und Sozialarbeit im öffent-
lichen Raum zuständig ist, in ihrem Büro im Jugendzentrum OZON 
in der Linzer Straße eine Erstanlaufstelle für Jugendliche, Eltern und 
alle, die mit Jugendlichen zu tun haben. „Die qualifizierten Ansprech-
partnerinnen der GWA Marchtrenk haben stets ein offenes Ohr für 
Jugendanliegen und unterstützen mit den richtigen Infos für sämt-
liche Lebenssituationen – ganz anonym und kostenlos“, freut sich 
Jugendstadtrat Bernhard Stegh über die neue Initiative, die er selbst 
stark vorantreiben will, „Wer zu den Öffnungszeiten nicht vorbeikom-
men kann, erreicht die Mitarbeiterinnen der GWA auch telefonisch, 
per E-Mail oder über ihre Social-Media-Kanäle!“  Weiters wird das 
Angebot an Themenabenden und Workshops für Jugendbeauftragte 
von Vereinen und Einsatzorganisationen erweitert. Neben Sucht- und 
Gewaltprävention soll dabei auch das Thema Mobbing aufgegriffen 
werden.

Informations- und Beratungsangebot der GWA Marchtrenk 
Büro der GWA (im Jugendzentrum OZON Marchtrenk, Linzer Str. 31) 
Montag, 16:00 – 18:00 Uhr / Mittwoch, 09:00 – 11:00 Uhr

Wie? Zu den Öffnungszeiten einfach vorbeischauen oder einen 
Termin vereinbaren mit Paulina Grim (Tel.: 0676 841314543 / E-Mail: 
gwa-marchtrenk@soziale-initiative.at / Instagram: gwa.marchtrenk) 

Jugendstadtrat Bernhard Stegh (mitte), Paulina Grim (links) und Romina Fisch von der 
GWA Marchtrenk sind bereit für die Beratungsoffensive für Jugendliche und Eltern.

Dieses Mal mit Florian Werner: Er spricht über Marathon, Tri-
athlon, ein neues interessantes Sportprojekt 2024 und über 
seine erfolgreiche Veranstaltungsagentur Floro, die unter 
anderem „Gmunden rockt“ organisiert.

EINE NEUE EPISODE
UNSERES PODCASTS
IST ONLINE! 

Kopfhörer an und Welt aus. Ihr findet 
den Talk auf Spotify, Apple Music 
oder Google Podcasts.
Marchtrenk – Let´s Talk about...
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HOCH- UND TIEFBAU
DER PHANTASIE!
In der letzten Juniwoche luden wir zu einer sehr erfolgreichen Ausstellung mit dem Thema 
„Hoch- und Tiefbau“ ein. Neben Mitgliedern von Palette Kunstforum OÖ und befreundeten 
KünstlerInnen nahmen an dieser sehenswerten Ausstellung auch die Kreativklassen der MS 
2 Marchtrenk teil. Die Teilnahme der SchülerInnen an unseren Themenausstellungen ist uns 
immer wieder eine große Freude. Es ist spannend zu sehen, mit wieviel Kreativität sich die 
jungen KünstlerInnen der gestellten Themen annehmen. Außerdem wurde die Ausstellung 
auch fleißig für die Abhaltung der Zeichenstunden genutzt.  

Die Sommerpause nutzt der Verein Palette immer dazu, die Wände 
der Galerie mit den eigenen Werken zu schmücken. Dieses Mal steht 
die Sommerausstellung unter einem besonderen Jubiläum:
Vor 15 Jahren wurde der Verein gegründet. Das ist ein Grund, eine 
besondere Vernissage zu veranstalten. In der nächsten Ausgabe des 
Stadtmagazins werden wir ausführlich darüber berichten.

Themenausstellung: „Hoch- und Tiefbau“

Ausblick auf interessante Programmpunkte
zum kommenden Herbstbeginn 
Am 1. September eröffnen wir die Ausstellung „Kein & Aber“ 
mit den KünstlerInnen Angela Hopf – sie präsentiert uns ihre 
schönen Enkaustik-Arbeiten – und Josef Jobst, der Grafiken 
und Gemälde zeigt. Beide sind bereits seit vielen Jahren künst-
lerisch tätig. Josef 
Jobst blickt sogar auf 
eine große Anzahl an 
Ausstellungen welt-
weit. 

Besonders freuen wir uns auf die Ausstellung „So seltsam 
bekannt“ mit den deutschen KünstlerInnen Birgit Feil und 
Joachim Lehrer. Diese Ausstellung war bereits für den vergangenen 
Herbst geplant, fiel aber der Corona-Pandemie zum Opfer. So hoffen 
wir nun dieses Jahr, diese sehenswerte Werkschau ungestört veran-
stalten zu können. Joachim Lehrer ist Mitglied der Künstlergruppe 
„Die neuen Meister“ und mit seinen phantastisch-realistischen Ölbil-
dern weit über die Grenzen seines Heimatlandes bekannt. Birgit Feil 
zeigt uns lebensnahe Skulpturen aus Kunststoff und Beton.
Die Vernissage ist am 15. September um 19 Uhr, die Ausstel-
lung ist bis zum 7. Oktober zu sehen.

Bitte informieren Sie sich gerne über unsere aktuellen 
Ausstellungen oder eventuelle Programmänderungen 
auf unserer Website www.Galerie4614.at.

„Ankerbild“, Josef Jobst

Ausschnitt:
„Der Privatier“, Joachim Lehrer

GALERIE4614
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AUS ALT MACH NEU
JUGENDRAUM IN NEUEM GLANZ 
Nachdem der Jugendraum im Marchtrenker FullHaus schon in die Jahre gekommen war, 
hatte das Team der gemeinwesenorientierten Jugendarbeit (GWA) der Sozialen Initiative 
Jugendliche und NetzwerkpartnerInnen dazu aufgerufen, gemeinsam anzupacken, um den 
Raum zu renovieren – damit „Full Haus“ zum Programm wird.

Es wurde entrümpelt, gemalert und kreativ gestaltet, was das Zeug 
hielt und das Ergebnis kann sich sehen lassen: „Der Raum ist jetzt 
modern, freundlich und gemütlich – einfach ein Ort zum Wohlfühlen 
für uns Jugendliche, ohne gezwungen zu sein, für irgendetwas Geld 
auszugeben oder zu konsumieren“, zeigt sich der 15-jährige Leon-
hard hellauf begeistert. Neben den Jugendlichen selbst hatten auch 
ein paar GemeinderätInnen sowie Pfarrerin Edina Kumpfmüller von 
der Evangelischen Pfarre und ihre KonfirmandInnen dankenswerter-
weise tatkräftig bei der Renovierung mitgeholfen. 

Ein besonders großer Dank gilt den SchülerInnen der Polytechnischen 
Schule Marchtrenk, ihren LehrerInnen und Direktor Markus Zeller für 
die „anpackende“ Unterstützung sowie dem Bauhof-Team, das Male-
rutensilien gespendet und einen Lieferwagen für Transporttätigkeiten 
zu Verfügung gestellt hatte.

 „Es war eine Freude, das Engagement und den 

Ideenreichtum der Jugendlichen zu erleben – 

und die positive Energie, die bei der Umsetzung 

ihrer kreativen und handwerklichen Ideen ent-

standen ist. Man hat gespürt, die Jugendlichen 

wollen sich einbringen“,
sagen Sozialpädagogin Paulina Grim und Roland Urban, der Lei-
ter der GWA Marchtrenk, unisono.

Jugendraum im FullHaus (Goethestr. 7), geöffnet dienstags und 
donnerstags von 17 bis 21 Uhr – einfach vorbeischauen oder mit 
Paulina Grim einen Termin vereinbaren (Tel.: 0676 – 841314543). 
Folgt uns gern auf instagram (gwa_marchtrenk) oder auf facebook 
(@GWAMarchtrenk)!Das Team der GWA Marchtrenk freut sich auf zahlreiche junge BesucherInnen im neu 

gestalteten Jugendraum im FullHaus (li.:Jugendstadtrat Bernhard Stegh).
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GESUNDE GEMEINDE 

HAUTKREBS – VORSORGE
UND FRÜHERKENNUNG  
„Hautsache gesund!“ lautet das Motto von Dr. Sabine Schwe-
ninger, die seit vergangenen November als ausgebildete 
Fachärztin für Dermatologie und Venerologie in Buchkirchen 
praktiziert.

Im Rahmen eines fundierten Gesundheitsvortrages im medizinischen 
Therapie- und Trainingszentrum von Dr. Ronald Ecker in Marchtrenk re-
ferierte die dermatologische Wahlärztin zum Thema „Schwarzer und 
weißer Hautkrebs“. „Die Haut weist von allen Organen des Körpers 
die höchste Neubildung von Tumoren auf. Dabei ist das Melanom, der 
schwarze Hautkrebs, der aggressivste“, erklärt Dr. Schweninger. Ur-
sache für die Entstehung sei in den meisten Fällen das UV-Licht. Die 
Therapie von Hauttumoren erfolge in der Regel mittels chirurgischer 
Entfernung. Handelt es sich um Vorläuferläsionen von weißem Haut-
krebs, so würden auch andere Therapieformen genügen. Früherken-
nung sei in beiden Fällen wichtig. Darum rät die junge Hautärztin auch 
zur regelmäßigen Vorsorgeuntersuchung in jedem Alter.

v. li.: Gesundheitsstadtrat Bernhard Stegh, Dr. Sabine Schweninger, Dr. Ronald Ecker 
und Sicherheitsstadtrat Michael Kröpfl 
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WOHLVERDIENTER RUHESTAND!

Ing. Alfred Hirt war seit 1. April 2015 Leiter des Wirtschaftshofes 
und trat mit 1. Juni heuer seine Pension an. Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei Alfred Hirt für die geleistete Arbeit und wünschen ihm 
weiterhin alles Gute und vor allem viel Gesundheit. 

Monika Igelsböck trat am 15. April 2004 in den Dienst der Stadt-
gemeinde Marchtrenk ein und war als Sekretärin für die Amtsleitung 
und für den Bürgermeister tätig. Wir danken unserer Kollegin Monika 
für ihre 22-jährige Tätigkeit im Stadtamt und wünschen ihr für ihren 
Ruhestand nur das Beste!

HOCHBEETE FÜR DIE 
STÄDTISCHEN KINDERGÄRTEN  
Als Dank für die Bewältigung eines außergewöhnlichen Kindergar-
tenjahres brachte Bürgermeister Paul Mahr kürzlich Geschenke für 
die Kids und für Kindergärtnerinnen in den städtischen Kindergärten 
vorbei.  Neben den allseits beliebten Puzzles mit Marchtrenker Moti-
ven bekam jeder Kindergarten auch ein buntes Hochbeet. Die Beete 
sind das perfekte Geschenk, denn in den Gärten gibt es bereits ei-
nige selbst gepflanzte Gemüsesorten und Beerenbüsche zu finden. 

Das Kennenlernen und Großziehen von Pflanzen macht den kleinsten 
MarchtrenkerInnen immer viel Spaß und die größte Freude haben sie 
dann natürlich beim Verspeisen der leckeren Früchte!  
Die neuen Beete werden sicherlich bald ganz bunt und viel-
fältig bepflanzt sein. Wir freuen uns schon auf die Bilder!



AMTLICHER TEIL 15

MAIBAUM-VERLOSUNG 
FÜR DEN GUTEN ZWECK  
Das Maibaum-Aufstellen am Stadtplatz zählt zu den traditionellen Jahreshighlights der Stadtgemeinde. Etabliert hat sich 
mittlerweile auch die Verlosung des Maibaums. Die Einnahmen, die im Zuge des Losverkaufs erzielt werden, kommen dabei 
immer zur Gänze einer sozialen Initiative zugute.

 „Nicht nur Brauchtumspflege, sondern vor al-

lem soziales Engagement ist uns besonders 

wichtig. Darum stellen wir jährlich diese Bene-

fizaktion auf die Beine und unterstützen damit 

eine gemeinnützige Organisation in der Stadt 

beziehungsweise aus der Region“,
sind sich Projektleiter Roland Schullitsch und Stadtrat Bernhard 
Stegh einig.

In diesem Jahr konnte eine Spendensumme in Höhe von 1.550,– Euro 
lukriert werden, die kürzlich dem FZW Freiwilligenzentrum Wels, das 
erst kürzlich eine Niederlassung in Marchtrenk eröffnet hat, im Bei-
sein von Bürgermeister Paul Mahr und Vizebürgermeister Christoph 
Schneeberger übergeben wurde. FZW-Geschäftsführerin Gerlinde 
Hochhauser hat schon klare Pläne und will die überbrachte Spende 
der Entwicklung und Umsetzung eines neuen Jugendprojekts in der 
Stadtgemeinde widmen.

V. li.: Bürgermeister Paul Mahr, Vizebürgermeister Christoph 
Schneeberger, FZW-Geschäftsführerin Gerlinde Hochhauser, Pro-
jektleiter Roland Schullitsch und Jugendstadtrat Bernhard Stegh
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Ich bin mit meinem Herrchen viel in und um Marchtrenk unterwegs. Besonders 
gut gefallen mir dabei unsere Ausflüge in die Natur unserer Stadtgemeinde. Dort 
begegne ich auch immer wieder vielen HundefreundInnen, was mir eine riesige 
Freude bereitet, denn mit denen macht das Herumtollen gleich doppelt Spaß. Was 
mir leider gar keinen Spaß macht ist, dass ich in letzter Zeit beim Spazierengehen 
immer öfter volle Gackisackerl in den Felden, Wiesen und Wäldern finde. Die ge-
hören dort einfach nicht hin – auch nicht, wenn sie kompostierbar sind. 

Ich finde es super, dass die kompostierbaren Sackerl bei uns in Marchtrenk so toll ange-
nommen wurden und auch zahlreich benutzt werden. Entsorgen sollte man sie trotzdem zu 
Hause im Restmüll oder in der nächsten öffentlichen Mülltonne, denn auch in den Biomüll 
gehören sie nicht. Die Sackerl und deren Inhalt sind zwar vollständig kompostierbar, jedoch 
dürfen die Kompostieranlagen diese aufgrund der möglichen Übertragung von Krankheiten 
nicht annehmen. 
Es ist ganz toll, was wir in Marchtrenk schon geschafft haben in dem Bereich und ich finde, wir 
sind unserem Ziel, unsere Hinterlassenschaften nicht einfach überall so rumliegen zu lassen, 
auch schon sehr nah gekommen. Und diesen letzten Schritt schaffen wir doch sicher auch 
noch?!

Für Fragen stehen Euch die AbfallberaterInnen am Misttelefon
07242/54060 gerne zur Verfügung. 

BALI – AUS DER SICHT EINES HUNDES
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WEIL ES UNS NICHT 
EGAL SEIN DARF! 
DIE MARCHTRENKER UMWELTINITIATIVE GEHT WEITER 
Bereits seit dem Frühjahr engagieren wir uns im Rahmen einer groß angelegten Umweltinitiative, um gegen die zunehmen-
de Umweltverschmutzung vorzugehen. Mit Umweltengerln, Walfischen & Co gehen wir einen neuen, kreativen Weg für ein 
sauberes Marchtrenk. 

Unsere Umweltengerl, mit Unterstützung von Bürgermeis-
ter Paul Mahr, sind schon in unseren Straßen, Wäldern und 
Feldern unterwegs und sprachen bereits zahlreiche Spazier-
gängerInnen mit ihren Hunden an. Das Echo war sehr positiv 
und meist auch ein Gackisackerl für den Vierbeiner vorhanden 
– und wenn dies nicht der Fall war, hatte das Umweltengerl ei-
nes mit. Die Engerl sind in den nächsten Wochen vermehrt in 
unserem Stadtgebiet unterwegs, sprechen proaktiv auf eine 
freundliche Art und Weise die Menschen an und zeigen Um-
weltverstöße direkt auf. Ein Beispiel dafür ist auch der Hinweis, 
dass das volle Gackisackerl des Hundes nicht am Feld oder in 
der Wiese entsorgt gehört – dafür gibt es den Restmüll. Die 
Erfahrung und Informationen, die bei den Streifzügen gesam-
melt werden, werden aufgezeichnet und ausgewertet. Unser 
kritischer, aber sehr liebenswürdiger Stadthund Bali hat auch 
ein Auge auf seine ArtgenossInnen und wird uns bei der Aus-
wertung behilflich sein. Mehr dazu dann in der Herbstausgabe 
des Stadtmagazins. 

Tierischer Neuzugang am Stadtplatz 
Auf Tauchstation kann der 4,5 Meter lange Willy Walfisch am Stadt-
platz nicht gehen, dafür ist er einfach zu groß. Willy unterstützt mit 
seiner Sammelstation für Pet-Flaschen das Umweltengerl auf seiner 
Mission, das Umweltbewusstsein in unserer Stadt zu stärken. Mit da-
bei sind auch seine FreundInnen Dani und Doris Dosenfresser, die 
sich künftig um das Zerdrücken von Alu-Dosen kümmern. Bald wird 
das Recycling-Eck am Stadtplatz auch noch durch einen Sammelbe-
hälter für Zigarettenstummel ergänzt. 

Um etwas Schwung und Motivation in die Sammelfreudig-
keit aller MarchtrenkerInnen zu bringen, wird es noch im 
Sommer und auch im kommenden Herbst einige Gewinn-
spiele geben. Wir halten euch über unsere Social-Media-
Kanäle und via Newsletter immer auf dem Laufenden. 

SAMMELN UND GEWINNEN! 
Weg mit den Zigarettenstummeln 
von unseren Spielplätzen!
Jeder, der uns ein Selfie am Spielplatz mit seiner „Beute“, sprich mit den unerwünschten 
Stummeln, in einem Sammelbehälter schickt, hüpft in einen Lostopf. Die drei GewinnerInnen 
können sich über Marchtrenker Gastro-Gutscheine freuen. Wie funktioniert es? E-Mail mit 
deinem Selfie an stadtmagazin@marchtrenk.gv.at senden und schon bist du mit dabei! Die 
GewinnerInnen werden verständigt. 

Umweltengerl Lydia Neudecker
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SPORTUNION MARCHTRENK
HAT „TIERISCHE RASENMÄHER“ 
Seit heuer im April „mähen“ zwei Scha-
fe die Böschung auf der Ostseite der 
UNION-Sportanlage. Neben der nütz-
lichen Grasbeißerei sind die beiden 
Schafe auch Ziel für viele Kinder. Es gibt 
zwar ein generelles Fütterungsverbot, 
aber nach Anmeldung kann mit Kindern 
auch ein „Schafe-Füttern“ vereinbart 
werden. Viele Turngruppen der Spor-
tunion Marchtrenk haben dies bereits 
erlebt.

Auch Bgm. Paul Mahr, Sportstadtrat Harald Maier-Kern 
und Obmann Franz Heilinger sind von den „Bio-Rasen-
mähern“ begeistert.

Die Mädchen-Turngruppe feierte den Saisonabschluss 
bei den Schafen.

RADELN FÜR FAIREN HANDEL
UND KLIMASCHUTZ  
Unter dem Titel „Fair Bike Tour 2022“ machten sich VertreterInnen und MitarbeiterInnen des Klimabündnis OÖ. sowie der 
Organisationen Welthaus und Südwind zu einer klimaneutralen Radtour auf, um „Fair-Trade-Gemeinden“ in ganz Oberöster-
reich zu besuchen. 

Zur Informationsvermittlung und zum Dialog mit interessierten Bür-
gerInnen rund um die Themen fairer Handel, faire Beschaffung und 
Klimaschutz wurde dazu auch im Bezirk Wels-Land in die Pedale ge-
treten. Dabei legte die „Fair Bike Tour“ einen Stopp in der Stadtge-
meinde Marchtrenk ein, wo die Fair-Trade-RadlerInnen von Bürger-
meister Paul Mahr und Stadtrat Bernhard Stegh freudig empfangen 
wurden.

„Marchtrenk zählt seit 2017 zu den oberöster-

reichischen Fair-Trade-Gemeinden. Zahlreiche 

Initiativen wurden dazu bereits in unserer Stadt 

geschaffen. Nun möchten wir das Thema noch 

weiter ‚ausbauen‘, um das Bewusstsein für fair 

gehandelte Produkte in der Bevölkerung zu 

schärfen“,
so Stegh, der das Themengebiet in sein Arbeitsressort aufge-
nommen hat und mit jungen UnterstützerInnen zukünftig vor-
antreiben will.

Die RadfahrerInnen der „Fair Bike Tour“ legten einen Stopp in Marchtrenk ein, wo 
sie von Bürgermeister Paul Mahr (2. v. re.) und Stadtrat Bernhard Stegh (2. v. li.) 
herzlich empfangen wurden.
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UNTERNEHMER/INNEN 
AUFGEPASST! 
Am 3. November findet die GUUTE-Lehrlingsshow in March-
trenk statt. Wer könnte besser für eine Lehrstelle bei Ihnen 
im Betrieb werben als Ihre Lehrlinge selbst?

Vor einem interessierten Publi-
kum aus SchülerInnen präsen-
tiert Ihr Lehrling seinen Lehrberuf 
– er wird dafür auch bestmöglich 
gecoacht und erhält zwei wert-
volle Praxisseminare in Rhetorik 
und Präsentation. Der Unkosten-
beitrag für die Lehrlingsshow ist förderbar – interessierte Betriebe 
wenden sich bitte an das Standortmarketing Marchtrenk für weitere 
Details.

MARCHTRENKER
WIRTSCHAFTSEMPFANG
Am 15. September laden das Standortmarketing March-
trenk und die Stadtgemeinde wieder zum Marchtrenker 
Wirtschaftsempfang ein – die BesucherInnen erwartet ein 
abwechslungsreicher und humorvoller Abend mit dem Top 
Keynote Speaker, Business Trainer 
und Mitbegründer des Vereins „Clini-
Clowns“ Dr. Roman Szeliga.
 
Anmeldungen für UnternehmerInnen bitte 
via Online-Formular unter:

Roman Szeliga

15. SEPTEMBER 2022

03. NOVEMBER 2022
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Kommende Veranstaltungen:

„AUFTISCHT“
SCHNÄPPCHEN-
GENUSSTAG AM 3. JUNI
Vielen Dank allen BesucherInnen, die sich von der Hitze nicht 
haben abschrecken lassen und eine schöne Zeit in der Innen-
stadt verbrachten. © Silvio Schoisswohl

Weitere Informationen und Veranstaltungen des Standortmarketing Marchtrenk finden Sie unter www.marchtrenk.at.
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FINANZIELLE HERAUSFORDERUNG SCHULBEGINN: 

SO GELINGT EIN GUTER START! 
In wenigen Wochen startet das neue Schuljahr. Die nötigen Anschaffungen können das Haushaltsbudget belasten.
KLARTEXT – Finanzielle Gesundheit unterstützt Sie mit nützlichen Tipps!

Finanziellen Überblick erhalten 
mit Haushaltsbudget-Plan.
Schultasche, Hefte, Ordner, Stifte etc., dazu kommt möglicherwei-
se noch Kleidung oder ähnliches zum Schulstart – rasch läppert 
sich aus einzelnen Anschaffungen ein höherer Betrag zusammen. 
Ein Haushaltsbudget-Plan hilft, alle Ausgaben im Auge zu behalten. 
Besonders gut eignet sich dafür unser Haushaltsbuch. Eine kosten-
lose Bestellung ist möglich telefonisch unter 0732/775577 oder als 
Online-Download: https://klartext.at/wissenspool/budgetrechner/
haushaltsbuch/.

Preise vergleichen lohnt sich.
Bei Schulsachen lohnt es sich, Prospekte und Angebote zu verglei-
chen. Preisunterschiede werden so am einfachsten entdeckt und 
günstige Angebote genutzt. Die Arbeiterkammer informiert meist 
zu Schulbeginn in Form eines aktuellen Preisvergleichs für Hefte, 
Stifte und Co. 

Informationen von den Schulen abwarten.
Gerade bei Heften, Stiften, Malfarben etc. empfiehlt es sich, die In-
foblätter der Schule abzuwarten. Die Informationen über den kon-
kreten Bedarf an Materialien schützen vor zu hohen und unnötigen 
Einkäufen.

Gemeinschaftskäufe
Gemeinschaftskäufe mit anderen Eltern oder, falls möglich, Bestel-
lungen über die Schule ermöglichen es, Mengenrabatte in Anspruch 
zu nehmen.  

No-Name-Produkte/Eigenmarken vs. Markenprodukte
Ein Markenprodukt steht nicht immer für ein hohes Preis-Leistungs-
Verhältnis. Auch No-Name-Produkte und Eigenmarken können von 
guter Qualität sein und sind preislich günstiger.

Sie haben Fragen zu Ihren Finanzen oder brauchen Unterstützung bei der Erstellung des Haushaltsbudget-Plans? Nutzen 
Sie unsere kostenlose, vertrauliche und unabhängige Budgetberatung. Termine bekommen Sie über eine telefonische 
Anmeldung (0732/775577) oder über unsere Website www.klartext.at.

JUBILÄUM – 7 JAHRE 
„MRS. SPORTY“ IN MARCHTRENK   
Das Fitness- und Gesundheitskonzept von „Mrs. Sporty“ 
setzt auf spezialisiertes Training für Frauen in funktionellen 
30-Minuten-Einheiten.
Seit mittlerweile sieben Jahren betreiben Geschäftsführer Rudolf 
FLORIAN und sein Team das hochmoderne Sportstudio im Gesund-
heitszentrum Marchtrenk und bieten ihren Kundinnen dabei ein breit-
gefächertes und individuelles Rundum-Programm aus persönlicher 
Betreuung, fundierter Beratung und effektiven Personal Trainings 
bzw. Kleingruppenübungen für mehr Energie, Lebensfreude und 
Selbstbewusstsein. Neben effektiven Zirkeltrainings, die auf die Be-
dürfnisse von Damen zugeschnitten sind, können die Sportlerinnen 
auch auf ein intelligentes und persönlich abgestimmtes Smart-Trai-
ningssystem zurückgreifen und sich alltagstaugliche Ernährungsplä-
ne erstellen lassen. Gemeinsam mit Mitgliedern, Freundinnen und 
UnterstützerInnen wurde nun das siebenjährige Bestehen in der 
Stadtgemeinde bei einem gemütlichen Jubiläumsfest in den Club-
Räumlichkeiten gefeiert. Für Inhaber Rudolf FLORIAN steht auch 
für die nächsten Jahre fest: „Wer für sich entschlossen hat, 
gesünder, sportlicher und beweglicher in die Zukunft zu ge-
hen, ist bei ‚Mrs. Sporty‘ an der richtigen Adresse!“

Gesundheitsstadtrat Bernhard Stegh (li.) gratulierte Mrs.-Sporty-Trainerin Melissa und 
Geschäftsführer Rudolf FLORIAN mit Team sehr herzlich zum Sieben-Jahr-Jubiläum in 
Marchtrenk. 
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ARTENSCHUTZ
DURCH „LEARNING BY DOING“ 
Gemeinsam mit Kindern der Volksschule 1 haben MitarbeiterInnen der Bussetti & Co GmbH eine 1.000 m² große Bienenwei-
de angelegt. Durch „Learning by Doing“ erfahren die SchülerInnen dabei, wie wichtig Artenvielfalt und Naturschutz sind.

Das Chemieunternehmen mit 92-jähriger Geschichte ist bestrebt, 
Wirtschaftlichkeit, Umweltverträglichkeit und Lebensqualität in Ein-
klang zu bringen. „Nachhaltigkeit spielt in allen Bereichen – von der 
Entwicklung bis zur Produktion – eine große Rolle“, erläutert Ge-
schäftsführer Christian Mossburger. So betreibt der familiengeführte 

Betrieb ein eigenes Wasserkraftwerk und eine Photovoltaik-Anlage, 
um die Produktion größtmöglich autark mit erneuerbarer Energie zu 
versorgen. Mittelfristig ist vorgesehen, das Firmengelände mit Wein-
reben und Bienenstöcken naturnah umzugestalten. 
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BANKERLSAISON ERÖFFNET
Wir läuten offiziell die Bankerlsaison 
wieder ein. Unser Bürgermeister war 
in den vergangenen Wochen schon flei-
ßig mit dem E-Bus unterwegs und hat 
einige Bankerl ausgeliefert. Wir sind be-
geistert von euren kreativen Ideen und 
neugierig, welche neuen Bankerl unser 
Stadtbild in Zukunft noch verschönern 
werden.

Die Lausbuam freuen sich über ihr Bankerl – wir sind 
gespannt was sie wohl damit anstellen werden.



REFERENTEN 23

Bürgermeister
Paul Mahr
 
Referent für Bauen, 
Raumordnung, Umwelt 
und Finanzen

STRASSENSANIERUNG 
SCHREITET VORAN 
Die in den vergangenen Jahren sehr gut in Schwung gekommene Straßensanierungsoffensi-
ve wird weiter fortgesetzt und ausgebaut. Zusätzliche Gelder werden für die seit Jahrzehn-
ten bestehenden Straßen investiert.

Es wird hier jedoch sehr wohl differenziert, ob 
alle Leitungen – wie Kanal, Strom, Gas, Wasser, 
Beleuchtungen – bereits in der jeweiligen Straße 
vorhanden sind und gegebenenfalls eine Leerver-
rohrung für künftige Vorhaben obligatorisch mit-
verlegt wird. Dies passiert vor dem Hintergrund um 
ein späteres „Aufreißen der Straße“ zu verhindern. 

Dabei spielt der Abfluss des Regenniederschlages 
eine weitere wichtige Rolle: Dieser soll nicht in das 
örtliche Kanalsystem geleitet, sondern wieder dem 
Grundwasser zugeführt werden. Deswegen wurde 
auch entlang vieler neuer Straßen ein Versicke-
rungsstreifen installiert.

Fadingerstraße

Merkurstraße
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OPER IN THE CITY
Nach vielen Jahren des Wartens war es am 
Samstag, dem 2. Juli endlich wieder so weit: 
Das Kulturreferat der Stadtgemeinde March-
trenk veranstaltete mit „Oper in the City“ 
ein imposantes Klassik-Open-Air-Konzert in 
wunderbar stilvollem Ambiente am March-
trenker Stadtplatz.

Die mittlerweile in Marchtrenk lebende Mezzosop-
ranistin Kathryn Handsaker gestaltete gemeinsam 
mit dem Tenor Matthäus Schmidlechner einen ein-
drucksvollen Klassikabend mit bekannten Arien 
und Duetten aus Oper und Operette. Begleitet vom 
Marchtrenker Sinfonieorchester unter der Leitung 
von Markus Springer präsentierte das Duo klassi-
sche Highlights aus Opern von Wolfgang Amadeus 
Mozart, Giuseppe Verdi und George Bizet sowie 
aus Operetten von Carl Zeller, Franz Lehar und Jo-

hann Strauß. Als Verantwortliche für Kultur freute 
ich mich sehr über die zahlreichen begeisterten 
Klassikfans! Es war ein unvergesslicher Opern-
abend, der künftig im Zwei-Jahres-Rhythmus statt-
finden wird!

FEST DER 
NATIONEN – 
SAVE THE DATE!
Aufgrund der wichtigen Investition unserer Event-
hütten kann heuer unser „Fest der Nationen“ 
erstmals an zwei Tagen – nämlich am 17. und 18. 
September – stattfinden. Wir wollen das Zusam-
menleben in unserer Stadt fördern, pflegen und 
kulturelle Bräuche kennenlernen. Das „Fest der 
Nationen“ ist eine Veranstaltung, die dazu beitra-
gen soll, dass alle in Marchtrenk beheimateten 
Menschen einander besser verstehen und kultu-
relle Gemeinsamkeiten entdecken können. Die ein-
zelnen Nationen bzw.  Kulturvereine werden sich 
mit ihren Folkloregruppen präsentieren, sie werden 
tanzen, musizieren und alle BesucherInnen können 

auch ihre Küche kennenlernen. Denn wir werden 
aus vielen Volksgruppen wieder kulinarische Köst-
lichkeiten zum Verkosten anbieten. Integration und 
das friedliche Zusammenleben in unserer Stadt be-
treffen uns alle! Wir laden Sie daher herzlich ein, 
unser „Fest der Nationen“ mitzuerleben. 

Ich wünsche allen BürgerInnen einen wun-
derschönen und vor allem erholsamen 
Urlaub. Ihre LAbg. Vzbgm. Heidi Strauss

2. Vizebürgermeisterin
LAbg. Heidi Strauss
 
Kulturreferentin
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NEU AUFPOLIERTER JUGENDRAUM – 
GESCHÜTZTER RÜCKZUGSORT 
FÜR JUGENDLICHE AB 14 JAHREN 
Der beliebte Jugendraum im FullHaus wurde kürz-
lich dank des Engagements unseres GWA-Teams 
(Gemeinwesenarbeit der Sozialen Initiative) rundum 
erneuert und modernisiert. Zahlreiche Jugendliche, 
SchülerInnen und NetzwerkpartnerInnen standen 
motiviert als UnterstützerInnen zur Seite, um den 
Raum in tatkräftiger Gemeinschaftsarbeit zu reno-
vieren. Das Team der GWA hat stets ein offenes 

Ohr für Jugendliche und ihre Anliegen. Als Referent 
für Jugend und Gesundheit freue ich mich sehr, 
dass sie ihren Wunsch, dem Jugendraum einen 
neuen Anstrich zu verleihen, aufgegriffen haben 
und dafür so viele helfende Hände für die Maler- 
und Entrümpelungsarbeiten sowie für die kreative 
Gestaltung des Raumes mobilisieren konnten.

FOKUS PHYSIOTHERAPIE  
Bei unserer Arbeit im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ möchten wir zukünftig auch the-
matische Schwerpunkte im Bereich der Physiotherapie legen und dazu diverse Informations-
angebote schaffen. 

Erst kürzlich durfte ich einen nä-
heren Eindruck vom modernen 
Physiozentrum Marchtrenk, das 
PatientInnen/KlientInnen ein 
breites Leistungsspektrum zur 
effektiven Behandlung anbietet, 
gewinnen und mich über Tätig-
keitsfelder und Anliegen der Phy-
siotherapeutInnen vor Ort erkun-
digen. Am weiteren Plan stehen 
entsprechende Gesundheitsvor-
träge mit FachreferentInnen aus 
Marchtrenk bzw. aus der nahen 
Umgebung.

Stadtrat
Bernhard Stegh
 
Referent für Jugend 
und Gesundheit

Gesundheitsstadtrat Bernhard Stegh (li.) 
informierte sich kürzlich bei Marcel Fenzl 
vom Physiozentrum Marchtrenk über Tä-
tigkeitsfelder und aktuelle Anliegen aus 
dem Bereich der Physiotherapie.

Der Jugendraum im FullHaus bekam 
einen neuen coolen Look verpasst.  

Kontakt:
b.stegh@marchtrenk.gv.at 
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Stadtrat
Ing. Harald 
Maier-Kern, Bakk.

Referent für Sport und Freizeit

30 TEILNEHMER/INNEN BEI
LAUFTRAINING DER STADTGEMEINDE 
Der Einladung der Stadt Marchtrenk zum 
Lauftraining mit Olympionike Günther Weid-
linger, Sportwissenschaftler Lukas Hörschlä-
ger und Sportarzt Ronald Ecker zur Vorbe-
reitung auf den Stadtgrandprix 2022 waren 
heuer rund 30 TeilnehmerInnen gefolgt.

Auf der Basis eines Impulsvortrags konnten die 
TeilnehmerInnen in vier Laufworkshops ihr indivi-
duelles Leistungsniveau steigern und auch an ihrer 
Lauftechnik feilen. Der Initiator dieses Angebotes, 
Sportstadtstadt Harald Maier-Kern, zeigte sich be-
geistert: „Jeder gelaufenen Kilometer wirkt sich po-
sitiv auf das eigene Wohlbefinden und auf die Ge-
sundheit aus. Daher freut es mich, dass wir heuer 
nach zwei Jahren Pause einen neuen TeilnehmerIn-
nenrekord beim Lauftraining hatten.“

BALLSPORT-FÖRDERUNG:
NEUE TENNISBÄLLE FÜR DIE UNION  
Im Rahmen der heurigen Ballsportförderung schlug auch die UNION Marchtrenk zu: Bgm. Paul Mahr und 
Stadtrat Harald Maier-Kern überreichten rund 100 nagelneue Tennisbälle für die Tennis-Kids. Da die ver-
gangenen beiden Jahre auch für die Sportvereine schwierig waren, sollte mit der Aktion eine kleine Un-
terstützung im Bereich des Nachwuchses gesetzt werden. Die UNION-Tenniskids freuten sich jedenfalls 
sichtlich über die neuen Bälle.

V. li.: Sportstadtrat Harald Maier-Kern, Laufprofi Günther Weid-
linger, Sportwissenschaftler Lukas Hörschläger und Gesund-
heitsstadtrat Bernhard Stegh beim Impulsvortrag.

V. li.: UNION-Obmann Franz Heilinger, 
Bgm. Paul Mahr, Obm-Stv. Roman Völkl 
und Sportstadtrat Harald Maier-Kern mit 
den Tennis-Kids
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ANASTASIA KÜHNEL  

AUF DEM
WEG ZUR
PRIMABALLERINA
Für die 12-jährige Marchtrenkerin Anastasia Kühnel war 
es eine sehr erfolgreiche Ballettwettbewerb-Saison. Ins-
gesamt 15 Pokale und Medaillen brachte sie heuer nach 
Hause: 9x Gold, 5x Silber und 1x Bronze. Sie ist sehr stolz, 
nicht nur den Titel als österreichische Staatsmeisterin ver-
teidigt zu haben, sondern auch auf den 1. Platz und auf 
den Weltmeistertitel in der Kategorie Ballett Solo Junior 
bei den World Dance Masters in Porec (Kroatien), dem 
weltweit größten Kinder- und Jugendtanzwettbewerb mit 
über 3.500 TeilnehmerInnen aus verschiedenen Nationen. 

Anastasia hat bereits als Vierjährige mit Ballett angefangen und 
seitdem ist es nicht nur ihr Hobby, sondern auch ihre größte Pas-
sion. Von Beginn an tanzt sie bei Svetlana Streicher in der Ballett 
Academy der Tanzschule Hippmann in Wels. Bereits mit sieben 
Jahren feierte die junge Marchtrenkerin ihre ersten Erfolge und mit 
ihrem ersten Solo – damals in der Kategorie der Minis – ertanzte sie 
sich den Österreichischen-Meister-Titel.

„Auf der Bühne zu stehen, 
ist immer sehr aufregend 
im positiven Sinne – am 
liebsten performe ich bei 
Tanzwettbewerben Bal-
lett- oder Character-Solos. 
Es ist toll, zu wissen, dass 
eine Profi- Jury jede Be-
wegung beobachtet und 
die Leistung und Resul-
tate fleißiger, aber auch 
anstrengender Arbeit von 
mehreren Monaten oder 
Jahren bewertet“, sagt die 
junge Ballerina. 

Nach dem Wettbewerb ist 
vor dem Wettbewerb – und 
so trainiert Anastasia schon 
hart für die kommenden 
Meisterschaften. In der 
nächsten Wettbewerb-Sai-
son wird sie zum ersten Mal 
ihr Solo auf Spitzenschuhen 
tanzen.

Ganz Marchtrenk drückt 
ihr natürlich die Daumen! 
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VERANSTALTUNGEN
AUGUST BIS OKTOBER 2022 

Ob die angekündigten Veranstaltungen tatsächlich durchgeführt werden können, hängt von der Entwicklung der Corona-
Pandemie ab. Wir bitten Sie, die aktuellen Informationen unseren Plattformen (facebook, Website www.marchtrenk.gv.at) 
bzw. unserem Newsletter zu entnehmen. Danke für Ihr Verständnis!

5. AUGUST 2022, 17:00 BIS 24:00 UHR
STREET FOOD MARKT
Stadtplatz

22. SEPTEMBER 2022, 19:00 UHR
KABARETT: ALEX KRISTAN
„50 SHADES OF SCHMÄH“
KulturRaum TRENK.S

27. SEPTEMBER 2022, 20:00 UHR
PHILIPP HOCHMAIR
„DER HAGESTOLZ“
KulturRaum TRENK.S

1. OKTOBER 2022, 19:30 UHR
MIGUEL HERZ-KESTRANEK
„LACHERTORTEN MIT SCHLAG“
KulturRaum TRENK.S

26. AUGUST BIS 27. AUGUST 2022, GANZTÄGIG
WEINFEST
Stadtplatz

7. AUGUST 2022, 11:00 BIS 19:00 UHR
STREET FOOD MARKT
Stadtplatz

15. SEPTEMBER 2022, 18:00 BIS 23:00 UHR
WIRTSCHAFTSEMPFANG
KulturRaum TRENK.S

17. BIS 18. SEPTEMBER 2022, GANZTÄGIG
FEST DER NATIONEN
Stadtplatz

6. AUGUST 2022, 11:00 BIS 24:00 UHR
STREET FOOD MARKT
Stadtplatz

6. SEPTEMBER 2022, 19:00 UHR
LITERATUR-CLUB LESEZEIT
KulturCafe Zwieb

4. OKTOBER 2022, 19:00 UHR
LITERATUR-CLUB LESEZEIT
KulturCafe Zwieb

14. SEPTEMBER 2022, 19:30 UHR
KABARETT: OMAR SARSAM 
„SONDERKLASSE“
KulturRaum TRENK.S

7. AUGUST 2022, GANZTÄGIG
KIRTAG
Stadtplatz

13. AUGUST 2022, 20:30 UHR
SILENT CINEMA
Parkplatz Mittelschule

15. AUGUST 2022, START 10:00 UHR
„STADTGRANDPRIX“
Stadtplatz

15. AUGUST 2022, 12:00 UHR
MARCHTRENKER „STRUDLTAG“
Stadtplatz

WEIN & GENUSS
FESTIVAL
26 Aug. 14.00 - 23.00 Uhr

27 Aug. 10.00 - 23.00 Uhr  

Stadtplatz Marchtrenk I OÖ

Winzer 

Schmankerl 

DJ I Funk2Mars I Freitag

BAND I "Grinzinger" Austro Pop I Samstag

Weinglas €5

EINTRITT FREI

Findet bei jeder Witterung statt 

#1 MARCHTRENKER
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AUF DIE STRUDL,
FERTIG, LOS! 
Am 15. August wird am Stadtplatz Marchtrenk gefeiert, getanzt, gelacht und vor allem Strudl verzehrt. Ganz unter dem 
Motto „Süßes oder Saures – Hauptsache Strudl“ kann man sich an der Strudlmeile genussvoll durchkosten.

Es gibt alles, was das Herz begehrt: Vom traditionellen Apfel- und Top-
fenstrudl über den außergewöhnlich leckeren Marchtrenker Strudl 
bis hin zum Birnenstrudl und – heuer neu – auch einige geschmack-
volle Varianten der herzhaft-pikanten Sorten. Durchkosten lohnt sich! 
Und wem das nicht genug ist, der kann sich von der Gstanzlkönigin 
und Stimmungskanone Renate Maier begeistern lassen. Wo Renate 
hinkommt, erobert sie das Publikum mit ihren Spontan-Sagern im 
Sturm. So verfiel auch der Marchtrenker Bürgermeister ihrem Humor. 
Für das musikalische Highlight sorgen die Partyhirschen aus dem 
Ennstal. Abgerundet wird der Strudlnachmittag schließlich mit den 
Pramtaler Plattlermädl´s, die das traditionelle Plattln aufrechterhalten 
wollen. Sie bringen, in Kombination mit modernen Hits, die Bühne 
zum Wackeln.  

Montag15.August

Bürgermeister Paul Mahr und Gstanzlkönigin Renate Maier
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MIGUEL HERZ-KESTRANEK
Lachertorten mit Schlag

Hier online 
Tickets sichern

Samstag, 1. Oktober 2022 
19:30 Uhr

KulturRaum TRENK.S

VVK 25€
AK 30€

Tickets erhältlich am Stadtamt Marchtrenk, 
Kassa 1. Stock oder online unter 

www.trenks.at

Foto: Günther Egger
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ELENA UHLIG & FRITZ KARL
 

BEZIEHUNGSSTATUS:
erledigt

Dienstag, 18. Oktober 2022
Beginn: 19:30 Uhr

Kartenpreis: € 30,00
             

 

tickets unter: trenks.at oder stadtgemeinde kassa 1. Stock

NEU

WALTER KAMMERHOFER – 
FÜR IMMER UND EWIG
Endlich ist es soweit. Er heiratet! Ganz nach dem Motto: Darum binde sich, 

wer nicht ewig prüfen will. Die Hochzeit ist perfekt geplant. Die Musik, das 

Essen, die Torte, alles vom Feinsten. Auf der Einladung ein Foto vom glück-

lichen Paar, die Braut und ihre Mutter. Probleme macht nur der Wedding-

planner ... und der Pfarrer ... und die Verwandtschaft ... und die Schwierig-

tochter ... und der Alleinunterhalter, der wirklich nur sich alleine unterhält. 

Walter stellt bei diesem Fest schnell fest: von ledig zu erledigt ist es nur 

ein Wort. Darum trinkt er auch das eine oder andere Flascherl. Nicht um zu 

feiern, sondern um zu vergessen. Aber was? Wir laden Euch ein, bei dieser 

unvergesslichen Party dabei zu sein. Erleben Sie Walter Kammerhofer im 

feinen Zwirn. Er ist zum Zerreißen gespannt, genau so wie die Stimmung 

der illustren Gäste. Der schönste Tag im Leben hat um Mitternacht sein 

Ende gefunden. Man ist sich einig: Die Liebe macht blind, aber die Ehe öff-

net einem wieder die Augen. Es regiert das Chaos. Hat Walter damit etwas 

zu tun? Oder ist er doch der Herr der Ringe, jener Mann, der alles irgendwie 

noch retten kann? Freuen sie sich auf ein Hochzeitsspektakel, das Sie ihren 

ärgsten Feinden nicht wünschen würden. Sie sind herzlich dazu eingeladen.

7. MÄRZ 2023, KULTURRAUM TRENK.S
EINLASS: 19:00 UHR, BEGINN: 19:30 UHR
KARTENPREIS: € 34,00

Vorverkauf in allen ÖT-Filialen, www.oeticket.com, in allen Raiffeisen Banken, sowie print@home Tickets auf www.fg-events.at

www.kammerhofer.org
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einander anvertraut

Die Diözese Linz  
lädt alle Ehepaare sowie alle Paare, die einen Grund zum Feiern haben, 

zum Gottesdienst im Linzer Mariendom ein. 
Im Anschluss wird eine Domführung angeboten. 

 
Anmeldung zum Gottesdienst und zur Domführung 

bis 9. September 2022 
beziehungleben@dioezese-linz.at 

0732 7610 3511

GOTTESDIENST  FÜR  JUBELPAARE 
mit Bischof Manfred Scheuer 

Sonntag, 18. September 2022 
14:30 Uhr 

Mariendom Linz
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LEHRAUSGANG
ZUM IMKER
Nach zwei Jahren coronabeding-
ter Pause können wir endlich 
wieder Lehrausgänge machen.Ei-
nige Klassen der VS 1 Marchtrenk 
nutzten die Einladung des Imkers 

Leo Weber. Er brachte den Kin-
dern mit viel Anschauungsmate-
rial die Welt der Bienen näher. Der 
Höhepunkt war die Besichtigung 
des Bienenschaukastens.

VOLKSSCHULE 1 MARCHTRENK

ERSTKOMMUNION
Ende Mai fand bei sonnigem Wetter die Erstkommunion der zweiten 
Klassen statt. Die beiden Gottesdienste wurden wunderschön musi-
kalisch von Mag. Manfred Mollnhuber und seinem Team und vom 
Musikduo „GlücKSgriff“ gestaltet.Besonderer Höhepunkt war der 
vom Elternverein organisierte Luftballonstart.

KINDER GESUND 
BEWEGEN 2.0
Eine vom Sportministerium geförderte Sportinitiative, umgesetzt 
durch eine Übungsleiterin, bot den Kindern reichlich Bewegungs- 
impulse!

VON DER LARVE 
ZUM MARIENKÄFER
Die Kinder der Klasse 2 d konnten beobachten, wie sich Larven in ei-
nem Aufzuchtbecher verpuppten und zu Marienkäfern entwickelten.
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WASSER MARSCH! 
„Wasser marsch!“ hieß es kürzlich für die 3. Klassen der VS 
2 Marchtrenk bei der Feuerwehr in Kappern. An verschie-
denen Stationen bekamen die Kinder Einblicke in die Arbeit 
einer Feuerwehrfrau/eines Feuerwehrmannes.

So konnten sie z. B. beim Ziel-
spritzen ihr Geschick unter Be-
weis stellen, erfuhren Wissens-
wertes über die Ausstattung 
eines Feuerwehrautos und durf-
ten sogar den „Spreitzer“ aus-
probieren. Einige Mutige trauten 
sich auf den zehn Meter hohen 
Schlauchturm! Viel Spaß hat-
ten die Kinder beim Anprobie-

ren der Feuerwehruniform und 
beim Suchen einer Wärmflasche 
mit der Wärmebildkamera. Das 
Highlight des Vormittags war die 
Rundfahrt im Feuerwehrauto mit 
Blaulicht und Folgetonhorn. Wir 
bedanken uns noch einmal sehr 
herzlich bei der Feuerwehr Kap-
pern für diesen tollen Vormittag!

HURRA, WIR KÖNNEN LESEN! 
Zu Beginn bedeutet das Lesenlernen für die meisten Kinder vor allem eines: Anstrengung! Ein Buchstabentag enthält deswegen viele Ele-
mente, die die Sinne der SchülerInnen anregen und möglichst viele Lerntypen ansprechen, wie das Schreiben im Rasierschaum oder mit den 
Buchstabenstempeln. Um die Sprachbewusstheit zu fördern und dem auditiven Lerntyp gerecht zu werden, wird beispielsweise mit dem Hö-

ren von Anlauten im Wort gearbeitet. Viele 
Kinder lernen sehr gut in Bewegung und 
deswegen wird ein Rollbrett eingesetzt, 
um sich in der Bewegung mithilfe von 
Wort-/Bildkarten die Buchstaben einzu-
prägen. Alles in allem stellen wir fest, dass 
die Kinder am Lesenlernen Freude haben 
und dies fördert bekanntlich den eigenen 
Antrieb, um auch wirklich lernen zu wollen 
– das merkt man auch an den guten Lese-
rInnen in unseren ersten Klassen.

VOLKSSCHULE 2 MARCHTRENK
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HORT 2

DER NATUR AUF DER SPUR
Naturwissenschaftliche Bildung ist in unserer pädagogischen 
Arbeit von großer Bedeutung.  Gemeinsam mit den Kindern 
führten wir daher im Laufe des Hortjahres die verschiedens-
ten Experimente zu den unterschiedlichsten Themen durch. 
Forschen macht nicht nur Spaß, sondern die Kinder lernen 
dabei auch ihre Umwelt mit allen Sinnen zu entdecken und 
zu verstehen. 

Auch der grüne Daumen wird bei uns im Hort geschult: Die 
Kinder der Gruppe 2 und der Gruppe 4 haben im eigenen Hochbeet 
die verschiedensten Kräuter- und Gemüsesorten angepflanzt, beim 
Wachsen beobachtet und sich aktiv bei der Gartenarbeit eingebracht. 
Bei der Ernte entdeckten die Kinder, wie lecker das selbstangebaute 
Gemüse schmeckt. In unserem Hortgarten gibt es zudem eine kleine 
Naschecke mit Beeren, die von den Kindern immer mit Genuss geern-
tet und verzehrt werden. 
Die Kinder der Gruppe 3 bekamen Anfang Juni Besuch von 
Heinz, einem Schmetterlingszüchter. Er brachte 25 kleine Rau-

pen mit, die die Kinder behutsam in ein Zuchtzelt setzten. Sie beob-
achteten die Raupen täglich beim Fressen und nach wenigen Tagen 
verpuppten sich diese bereits. Es war ein großes Erlebnis, als aus den 
Puppen wunderschöne Tagpfauenaugen-Schmetterlinge schlüpften 
und diese im Hortgarten wieder in die Freiheit entlassen wurden. Die 
Kinder konnten bei diesem Projekt hautnah die Entwicklung von der 
Raupe bis zum Schmetterling miterleben und viel Interessantes er-
fahren.

Ende Juni fand bei uns im Hort 2 ein Workshop zum Thema 
„Kreativ mit Blütentinten“ statt. Dieser wurde über das Land OÖ 
im Zuge des Projekts Umwelt.Spiel.Raum angeboten und finanziert. 
Dr. Silke Rosenbüchler führte die Kinder durch diesen Nachmittag und 
gab uns ihr Wissen zu diesem Thema weiter. Die Kinder zerstampften 
verschiedene Blüten mit einem Mörser, sammelten danach die Flüs-
sigkeit durch Filterpapier in einem kleinen Gläschen und fertigten mit 
der gewonnenen Tinte als Abschluss ihr eigenes Kunstwerk an. 

So ging ein ereignisreiches Hortjahr zu Ende – wir wünschen allen 
Kindern schöne und erholsame Sommerferien und den Hortabgän-
gerInnen alles Gute für ihre weitere Zukunft!
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KINDERGARTEN 4

WERTSCHÄTZUNG ALLER SPRACHEN
Dem Motto MODERN-MENSCHLICH-MARCHTRENK entspre-
chend ist die Mehrsprachigkeit längst GELEBTE Realität.Das 
wird auch in den Marchtrenker Kindergärten sichtbar.

Bereits zwei Jahre vor Schuleintritt werden die Kinder mittels des 
„Beobachtungsbogen zur Erfassung der Sprachkompetenz“ (= BESK) 
beobachtet. Acht Sprachförderpädagoginnen fördern die Kinder mit 
Sprachdefiziten in Deutsch im jeweiligen Kindergarten. Die Kinder 
werden sowohl integrativ in der Gesamtgruppe als auch in Kleingrup-
pen gefördert. 
Für die 70 SchulanfängerInnen gab es heuer ein besonderes Ge-
schenk: Sie erhielten ein zweisprachiges Bilderbuch in ihrer Erstspra-
che plus Deutsch der Marchtrenker Autorin Ingrid Prandstetter. Ein 
großes Dankeschön unserem Bürgermeister Paul Mahr, der diese 
Bücher finanzierte. Die bilingualen Bilderbücher „Die drei Schmet-

terlinge“ sowie „Der Fisch mit 
dem goldenen Bart“ erhielten 
bereits 2019 das SPIN-Quali-
tätssiegel (Projekt: Sprachför-
derung unter Einbindung der 
Mehrsprachigkeit – eingereicht 
von Sprachförderpädagogin 
Regina Huber, Städt. Kinder-
garten Marchtrenk II). Die 
Autorin Ingrid Prandstet-
ter entwickelte auch die 
Wort & Laut Detektive®, 
die sowohl in den Kinder-
gärten als auch in den 
Volksschulen verwendet 
werden.

WER WILL FLEISSIGE UMWELTPROFIS SEHEN? 
DER MUSS IN DEN KINDERGARTEN 4 GEHEN!

Im Frühling starteten wir mit unseren Gruppen wieder einmal eine 
Müllsammelaktion. Bepackt mit Handschuhen und Papier-Müllsa-
ckerl gingen wir von unserem Kindergarten los und der Mist ließ nicht 
lange auf sich warten: Kaum losmarschiert wurden wir am Straßen-
rand schon fündig. Die Kinder sammelten mit Begeisterung und kon-
trollierten ganz genau, damit ja nichts liegen blieb. Im Kindergarten 

zurück entsorgten wir alles getrennt in unseren Mülltonnen. In den 
Gruppen wurde genauestens besprochen, wie man Müll ordentlich 
entsorgen muss und die Kinder waren sehr betroffen, dass es viele 
Menschen gibt, denen es scheinbar gleichgültig ist, dass unsere Um-
welt so verschmutzt wird. Ein Hoch auf unsere Kinder!

Anzahl Kindergärten 6

Kinderanzahl gesamt 522

Kinder mit Sprachförderbedarf 136

Anzahl der Sprachen 18

Anzahl der Sprachförderpädagoginnen 8

In der Marchtrenker Bücherei können die Kinder sowohl die Bücher als auch die 
CDs kostenlos ausborgen. (https://marchtrenk.bvoe.at)

Die Geschichte „Die drei Schmetterlinge“ kann kostenlos gehört, gesehen und gelesen werden:
https://www.wort-und-laut-detektive.com/infos/corona-hilfe/.



PENSIONSVERSICHERUNGSSPRECHTAGE
Zu sämtlichen Sprechtagen sollten Personaldokumente und bereits vorhandene Versicher ungs- und Pensionsunterlagen mitgebracht werden.

PENSIONSBERATUNG IN MARCHTRENK
DURCH BÜRGERMEISTER PAUL MAHR
jeden Montag von 15  bis 17 Uhr, Anmeldung im Stadtamt 
oder Telefon: 07243 552-0 

PENSIONSVERSICHERUNGS- 
ANSTALT (ARBEITER/INNEN UND ANGESTELLTE)
LANDESSTELLE OBERÖSTERREICH
4021 Linz, Terminal Tower, Bahnhofplatz 8, Telefon: 05 03 03
Auskunft und Beratung: Mo. – Fr.: 7 – 15 Uhr

INTERNATIONALE SPRECHTAGE:
Gemeinsam mit der BVA-Berlin und der LVA Oberbayern in Linz
Telefon: 05 03 03 36420, Fr. Schmiedseder
Derzeit nur telefonische Beratung!

SPRECHTAG PVA WELS:
Aussenstelle Wels der oö. Gebietskrankenkasse,  
4600 Wels, Hans-Sachs-Straße 4 , Telefon: 057807 373900
Mo., Mi. und Fr.: 8  bis 14 Uhr / Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT DER BAUERN
von 8 – 12 Uhr in der Bezirksbauernkammer Wels, 
Rennbahnstr. 15, Tel.: 0732 7633
Derzeit nur telefonische Beratung!

SOZIALVERSICHERUNGSANSTALT 
DER GEWERBLICHEN WIRTSCHAFT
4020 Linz, Mozartstraße 41
Wirtschaftskammer OÖ., Bezirksstelle Wels, Dr. Koss-Straße 4
Derzeit nur telefonische Beratung!

SERVICEDIENST DER STADTGEMEINDE
MARCHTRENK STEUERLICHE ERSTBERATUNG
durch die KSP Steuerberatungs OG, jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Kanzleiräumen Dachsteinstr. 18, telefonische 
Voranmeldung unter Tel.: 07243 53019-10 erbeten.
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE BAUBERATUNG 
DURCH DEN ORTSPLANER
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat in der Zeit von 16 bis 17:30 nach 
vorheriger Terminabstimmung unter Tel. 07243 552 153

OÖ. Haus- u. Grundbesitzerbund, Bezirk Wels u. Umgebung
INTERESSENSVERTRETUNG DER PRIV. HAUS-, 
WOHNUNGS- UND GRUNDBESITZER/INNEN
4600 Wels, Kaiser Josef Platz 47, Telefon (07242) 29361
Fax (07242) 29361-26, E-Mail: hausbesitzerbund.wels@aon.at
Sprechtage: Mo. – Fr., 8 – 12 Uhr (Termine nach tel. Vereinbarung)
Derzeit nur telefonische Beratung!

ÖSTERREICHISCHER ZIVILINVALIDENVERBAND 
BEZIRKSGRUPPE WELS
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim),
4600 Wels, Knorrstraße 24, Tel. 07242 51494
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 10 bis 12 Uhr
Vertreter in Marchtrenk:
Johann Wegenast, Stifterstraße 55, Tel. 07243 53235
Derzeit nur telefonische Beratung!

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG
DER RECHTSANWÄLTE
Dr. Herbert Heigl 
Mo, 12. September 2022

Mag. Willibald Berger 
Mo, 10. Oktober 2022

KOSTENLOSE RECHTSAUSKUNFT DURCH NOTARIN
Mag. Birgit Mohr MBL, Welser Straße 3, 3. Stock (barrierefrei mit 
Lift erreichbar) bietet eine kostenlose Erstberatung in ihrer Kanzlei 
an. Termine können gerne telefonisch unter der Telefonnummer 
07243 930 50 vereinbart werden.

Wir bitten Sie, Ihren angemeldeten Termin, falls Sie 
verhindert sind, telefonisch beim Stadtamt March-
trenk, 552-103 oder -102 verbindlich abzusagen, 
damit wir fairerweise andere Interessierte von der 
Warteliste verständigen können. Weiters weisen 
wir darauf hin, dass es sich hier um eine kostenlose 
Erstauskunft handelt und eine komplette Vertrags-
prüfung oder umfangreiche Rechtsberatungen 
nicht durchgeführt werden können.Terminvergabe 07243 552-105
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MACHEN SIE DEN 1. SCHRITT
PROJEKT „BEHINDERTENBERATUNG VON A – Z“ FÜR DEN BEZIRK WELS-LAND
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch, ihre Ansprüche nutzen zu können. Ziel des Projektes sind die 
berufliche Integration und soziale Absicherung von Menschen mit Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen mit Behinde-
rung im berufsfähigen Alter (15–65 Jahre) und 
deren Angehörige. Wenn Sie gesundheitliche 
Einschränkungen und deswegen Probleme 
haben, Ihre Arbeit zu behalten oder eine zu 
finden, wenden Sie sich an uns. Es kann vie-
les in Kürze telefonisch, per E-Mail, aber auch 

vor Ort in jeder Bezirkshauptstadt geklärt 
werden. Melden Sie sich gern bei uns hin-
sichtlich Themen wie Behindertenpass, Kün-
digungsschutz, medizinische oder berufliche 
Rehabilitation, Umschulungen, Zuschüsse 
und Förderungen u. v. m.
Beratungstermine, die im KOBV-Büro in Wels 

(Kaiser-Josef-Platz) stattfinden, können unter 
der Telefonnummer 0732 656361 verein-
bart werden, tel. Beratungen unter der glei-
chen Nummer. Fragen per E-Mail richten Sie 
bitte an office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.
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AUGUST
MO 1 Stern-Apotheke

DI 2 Apotheke Welas Park

MI 3 Adler-Apotheke

DO 4 Einhorn-Apotheke

FR 5 MAXINE Apotheke

SA 6 Apotheke NORD°

SO 7 Steinbock-Apotheke

MO 8 Schutzengel-Apotheke

DI 9 Hubertus-Apotheke

MI 10 Linden-Apotheke

DO 11 Thalheim-Apotheke 

FR 12 Apotheke NORD°

SA 13 FOLARIS Apotheke

SO 14 Föhren-Apotheke

MO 15 Franziskus-Apotheke

DI 16 Stern-Apotheke

MI 17 Apotheke Welas Park

DO 18 Adler-Apotheke

FR 19 Einhorn-Apotheke

SA 20 MAXINE Apotheke

SO 21 Apotheke NORD°

MO 22 Steinbock-Apotheke

DI 23 Schutzengel-Apotheke

MI 24 Hubertus-Apotheke

DO 25 Linden-Apotheke

FR 26 Thalheim-Apotheke 

SA 27 Steinbock-Apotheke

SO 28 Stadt Apotheke Marchtrenk

MO 29 Föhren-Apotheke

DI 30 Franziskus-Apotheke

MI 31 Stern-Apotheke

SEPTEMBER
DO 1 Apotheke Welas Park

FR 2 Adler-Apotheke

SA 3 Einhorn-Apotheke

SO 4 MAXINE Apotheke

MO 5 Apotheke NORD°

DI 6 Steinbock-Apotheke

MI 7 Schutzengel-Apotheke

DO 8 Hubertus-Apotheke

FR 9 Linden-Apotheke

SA 10 Thalheim-Apotheke 

SO 11 Schutzengel-Apotheke

MO 12 Apotheke Weißkirchen

DI 13 Föhren-Apotheke

MI 14 Franziskus-Apotheke

DO 15 Stern-Apotheke

FR 16 Apotheke Welas Park

SA 17 Adler-Apotheke

SO 18 Einhorn-Apotheke

MO 19 MAXINE Apotheke

DI 20 Apotheke NORD°

MI 21 Steinbock-Apotheke

DO 22 Schutzengel-Apotheke

FR 23 Hubertus-Apotheke

SA 24 Linden-Apotheke

SO 25 Thalheim-Apotheke 

MO 26 Hubertus-Apotheke

DI 27 Apo. Welser Heide Marchtr.

MI 28 Föhren-Apotheke

DO 29 Franziskus-Apotheke

FR 30 Stern-Apotheke

OKTOBER
SA 1 Apotheke Welas Park

SO 2 Adler-Apotheke

MO 3 Einhorn-Apotheke

DI 4 MAXINE Apotheke

MI 5 Apotheke NORD°

DO 6 Steinbock-Apotheke

FR 7 Schutzengel-Apotheke

SA 8 Hubertus-Apotheke

SO 9 Linden-Apotheke

MO 10 Thalheim-Apotheke 

DI 11 Thalheim-Apotheke 

MI 12 FOLARIS Apotheke

DO 13 Föhren-Apotheke

FR 14 Franziskus-Apotheke

SA 15 Stern-Apotheke

SO 16 Apotheke Welas Park

MO 17 Adler-Apotheke

DI 18 Einhorn-Apotheke

MI 19 MAXINE Apotheke

DO 20 Apotheke NORD°

FR 21 Steinbock-Apotheke

SA 22 Schutzengel-Apotheke

SO 23 Hubertus-Apotheke

MO 24 Linden-Apotheke

DI 25 Thalheim-Apotheke 

MI 26 Linden-Apotheke

DO 27 Stadt Apotheke Marchtrenk

FR 28 Föhren-Apotheke

SA 29 Franziskus-Apotheke

SO 30 Stern-Apotheke

MO 31 Apotheke Welas Park

38 GESUNDHEIT AUF DEN PUNKT GEBRACHT

APOTHEKEN 
IN BEREIT-
SCHAFT

Apotheke Zur Welser Heide
Welser Straße 2, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 522 75

Stadt-Apotheke
Linzer Straße 58, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 547 00

FOLARIS-Apotheke
Goethestraße 12, 4614 Marchtrenk

Tel. 07243 523 51

Apotheke im Welas Park
Ginzkeystraße 27, 4600 Wels

Tel. 07242 20 75 06

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80, 4600 Wels

Tel. 07242 474 04

Ikarus-Apotheke
Neubauer Str. 15, 4063 Hörsching

Tel. 07221 721 16

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20, 4600 Wels

Tel. 07242 470 98

Apotheke NORD°
Oberfeldstraße 95, 4600 Wels

Tel. 07242 728 22

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, 4600 Wels

Tel. 07242 467 11

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12, 4600 Wels

Tel. 07242 46 7 09

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 07242 430 07

4600 Thalheim bei Wels

Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, 4600 Wels

Tel. 07242 490 16

Einhorn Apotheke Wels
Ploberger Straße 7, 4600 Wels

Tel. 07242 464 88

Franziskus-Apotheke
Oberfeldstraße 39, 4600 Wels

Tel. 07242 20 74 20

Falken-Apotheke
Salzburger Str. 89, Tel. 07242 45422

4600 Wels-Lichtenegg

Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34

4600 Wels, Tel. 07242 692 90

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, 4600 Wels

Tel. 07242 559 55

MAXINE Apotheke 
Gunskirchener Straße 7 

Tel. 07242 206 971

Info: Apotheken sind in der 
Reihenfolge der Entfernung zu 

Marchtrenk geordnet.

BEREITSCHAFTSDIENST
DER APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG VON MARCHTRENK 

MO–FR: 18.00–9.00 UHR | SA: 12.00–9.00 UHR | SONN- UND FEIERTAG: 9.00–9.00 UHR
TAG UND NACHT APOTHEKENINFOS: 21455

tag & nacht information
am apothekentelefon
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Wald
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Bebauung

Öffentliche Gebäude
A1 Autobahn

Sonstige Straße

Weg

Bahn

Gewässer

Gemeindegrenze

Maßstab 1 : 15 000

Kirche, Kapelle

Wegkreuz, Bildstock

Denkmal, Bildbaum

Trafo, Sender

Information, Rotes Kreuz

Postamt, Bankomat

Freibad, Kinderspielplatz

Parkplatz, Bushaltestelle
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WEISSKIRCHEN
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Terminal 
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ÖBB-
Terminal 

Wels

Marchtrenk

Westb
ahn

Verbindungsstrecke Marchtrenk-Traun

M
O

N
TA

G Dr. Alexandru 08:00 – 11:30 Uhr 
15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Ecker 07:00 – 11:00 Uhr

Dr. Hildenbrandt 15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Huemer 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:30 – 11:30 Uhr
16:00 – 18:00 Uhr

Dr. Mayer 16:00 – 19:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr
17:00 – 19:00 Uhr

Dr. Trockenbacher 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Ardelt 09:00 – 13:00 Uhr
17:00 – 19:00 Uhr

D
IIE

N
S

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30–11:30 Uhr

Dr. Hildenbrandt 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Ronald Ecker 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Trockenbacher 08:00 – 11:00 Uhr
15:00 – 19:00 Uhr

Dr. Ardelt  08.00 – 12.00 Uhr

M
IT

TW
O

C
H Dr. Alexandru 14:00 – 17:00 Uhr

Dr. Berghuber 16:30 – 18:30 Uhr       

Dr. Ecker 10:00 – 14:00 Uhr

Dr. Huemer 07:00 – 10:00 Uhr 
15:00 – 19:00 Uhr

Dr. Iglseder 14:00 – 17:00 Uhr

Dr. Mayer 08:30 – 13:00 Uhr

Dr. Schrangl 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Ardelt 08.00 – 12.00 Uhr

D
O

N
N

ER
S

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber
Nachm. nach tel. Vereinb.

07:30 – 11:30 und 
16:30 – 18:30 Uhr

Dr. Ecker 15:00 – 19:00 Uhr

Dr. Hildenbrandt 08:00 – 11:00 Uhr

Dr. Iglseder 07:00 – 11:00 Uhr

Dr. Mayer 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Schrangl 17:00 – 19:00 Uhr

Dr. Trockenbacher 09:00 – 13:00 Uhr

Dr. Ardelt 16.30 – 18.30 Uhr

FR
EI

TA
G Dr. Alexandru 08:00 – 12:00 Uhr

Dr. Berghuber 07:30 – 11:30 Uhr

Dr. Elke Huemer 07:00 – 11:00 Uhr 

Dr. Iglseder 07:30 – 10:30 Uhr

Dr. Hildenbrandt 11:00 – 13:00 Uhr
15:00 – 18:00 Uhr

Dr. Regina Mayer 08:30 – 12:00 Uhr

Dr. Ronald Ecker 07:00 – 11:00 Uhr

Dr. Ardelt 09.00 – 13.00 Uhr

ORDINATIONSZEITEN
DER ALLGEMEIN- 
MEDIZINERINNEN

Änderungen, Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten

39GESUNDHEIT AUF DEN PUNKT GEBRACHT

ZAHNÄRZTLICHER SONN- 
UND FEIERTAGSDIENST

Welche/r Zahnärztin/arzt jeweils Notdienst hat, ist  unter www.zahnaerztekammer.at abruf-
bar. Den/die jeweils diensthabenden Arzt /Ärztin kann man auch bei der Bezirksrettungsstelle in 
Wels, ÄrztInnen-Notdienst unter der Telefonnummer 07242 141 erfragen.

BERATUNGSSTELLE
BEI ALKOHOLPROBLEMEN

4600 Wels, Herrenstraße 8, Telefon: 0664 600 7289559, E-Mail: alkoholberatung@ooe.gv.at
Mo., Di., Do., Fr. 8:00-12:30 Uhr, Termine nach telefonischer Vereinbarung

WERKTAGS: 19–7 UHR
SA/SO/FEIERTAG:  7–7 UHR

IN DRINGENDEN FÄLLEN: Werktags 14–19 Uhr diensthabender Arzt unter 07242 141 er-
reichbar. In weniger dringenden Fällen kontaktieren Sie die nachmittags geöffneten Ordinationen.

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST  07242 141

D

B

A
C

ALLGEMEINMEDIZINERINNEN

 A Dr. med. Gabriel Alexandru  Linzer Str. 9 (GZ), Tel. 513 91 oder 0676 9481457

 B Dr. Florian Ardelt Linzer Str. 66, Tel. 522 09

 C Dr. med. Andreas Berghuber Welser Straße 18, Tel. 52266

 D Primärversorgungszentrum Marchtrenk (PVZ) Goethestraße 12, Tel. 522 44

Dr. med. Ronald Ecker, Dr. Elke Huemer, Dr. Norbert Hildenbrandt
Dr. Daniela Trockenbacher und Dr. Regina Mayer

Dr. med. Silvia Schrangl Dorfstr. 14, 4600 Schleißheim, Tel. 072 42 22 41 81

Dr. med. Christina Iglseder Pfarrplatz 1, 4616 Weißkirchen, Tel. 072 43 561 58
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MUTTERBERATUNG (bitte mit Anmeldung)
jeden 2. und 4. Montag im Monat, 14:00 bis 16:00 Uhr: 13. und 27. Juni / 11. Juli 2022
Vom 18. bis 31. Juli ist das IGLU geschlossen.

Liebe Eltern!
wir laden Sie ein, unsere kostenlosen Angebote zu nutzen. Im IGLU finden die offenen 
Treffpunkte und die Mutterberatung jetzt wieder ohne Voranmeldung statt. Wir bitten 
jedoch die erwachsenen BesucherInnen, bei den Terminen/Treffen weiterhin eine FFP2-
Maske zu tragen. 

Falls Sie weitere Fragen haben, melden Sie sich bitte gerne telefonisch bei uns unter 
07243/51143 oder informieren Sie sich auf unserer Website über den Newsletter über die 
aktuell gültigen Corona-Maßnahmen.

OFFENE TREFFPUNKTE

SPIELSTUBE
Jeden Montag 9:00–11:30 Uhr
(für Eltern mit Kindern von 1 bis 3 Jahren)

BABYTREFF
Jeden Dienstag 9:00–10:30 Uhr (für Eltern mit 
Kindern von 0 Jahren bis zum Krabbelalter)

ELTERNTREFF
Jeden Dienstag 14:00–16:30 Uhr
(für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren)

EINZELBERATUNGEN (nur mit Anmeldung):

PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
STILLBERATUNG
BERATUNG DURCH 
SOZIALARBEITERIN
ERNÄHRUNGSBERATUNG

ZUSATZANGEBOTE:

BABYMASSAGE

IGLU Eltern-Mutterberatung, Linzer Str. 21, 4614 Marchtrenk, Tel.: 07243 51143 
E-Mail: iglu-marchtrenk.post@shvwl.at, Website: http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm

4614 Marchtrenk, Linzer Straße 21
E-Mail: sbs-marchtrenk.post@shvwl.at

Telefon: +43 7243 511 43 50
Mobil: +43 664 198 11 03

Öffnungszeiten:
Montag: 8–12 Uhr | Mittwoch, Donnerstag: 8–13 Uhr

Sozialberaterin
Brigitte Hem, B. A.

SOZIALBERATUNGS- 
STELLE MARCHTRENK
ACHTUNG: 

Persönlicher Termin nur mit vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich.

NEUE MITARBEITERIN DER 
SOZIALBERATUNGSSTELLE MARCHTRENK –
BRIGITTE HEM, B. A.
Das soziale Angebot einer Gemeinde ist ein wesentlicher Baustein für ihre 
Lebensqualität.
Unsere Aufgabe ist es, die richtige soziale Leis-
tung zu vermitteln bzw. für die individuellen Pro-
blemlagen oder die jeweiligen Lebenssituationen 
entsprechende Lösungen mit den KlientInnen zu 
erarbeiten. Probleme von Hilfesuchenden können 
bereits im Anfangsstadium bearbeitet werden.

Menschen werden ermutigt, ihre Anliegen und 
Sorgen in der Sozialberatungsstelle zu bespre-
chen.
Jede Beratung erfolgt kostenlos.



SCHULEN 41

OUTDOOR-UNTERRICHT UND 
ABSCHLUSSFAHRTEN DER MS 1
Die Projekttage der 1b führten nach St. Oswald bei Freistadt. Inkludiert 
im abwechslungsreichen Programm war eine Wasser-Challenge, bei 
der einige unfreiwillig baden gingen, ein Bogensportkurs, Minigolf, 
eine Schatzsuche und zum Abschluss noch ein Bauernhof-Besuch, 
wo mit angepackt werden und sogar mit dem Traktor mitgefahren 
werden durfte. 

Die Projekttage der Klasse 3 a führten ins wunderschöne Altaussee. 
Nach einer Schifffahrt über den Altausseer See und einem Besuch 
im Salzbergwerk wurde der Loser erstürmt und der Ausblick über die 
Panoramastraße beim Augstsee genossen. Dort konnte die Gruppe 
überraschend Dreharbeiten mitverfolgen und sogar den anwesen-
den Rettungshubschrauber bestaunen.

Die Klassen 2 a und 2 c verbrachten drei wunderbare Tage im Mühl-
viertler Funiversum bei Familie Trenda. Neben Bogenschießen, Mi-
nigolfen, Burgdisco und Bungee-Running stand auch das Thema 
„Schule am Bauernhof“ am Programm. Im Freibad wurde die Was-
serrutsche eifrig genutzt und ein unvergessliches, gemeinsames Er-
lebnis geschaffen.

Die 3 c machte einen Ausflug nach Sattledt zur Firma Fronius, wo 
die SchülerInnen bei einem informativen Rundgang unterschiedliche 
Arbeitssektoren kennenlernten. Dabei wurde hinter die Kulissen der 
vielen Lehrberufe geblickt und auch die diversen Ausbildungsmög-
lichkeiten wurden unter die Lupe genommen.

Die Jugendlichen der 4 a machten hingegen Wien unsicher: Der Tier-
garten Schönbrunn faszinierte ebenso wie die Innenstadt. Außerdem 
verbrachten sie einen gemein-
samen Tag im Salzburger Mira-
bellgarten und erkundigten sich 
im Haus der Natur über unsere 
Entstehungsgeschichte.

Die 4. Klassen besuchten, pas-
send zum Geschichtsunterricht, 
das Mauthausen Memorial und 
bekamen dort erschütternde 
Einblicke in die Vergangenheit. 
Heiterer ging es für die 4 c dann beim Abschlussausflug in den „Bay-
ernpark“ zu. Besonders Mutige fuhren im „Freischütz“ (Achterbahn), 
der in mehreren spektakulären Fahrmanövern die Herzen höher-
schlagen ließ. Mit so viel frischem Wind kann der neue Lebensab-
schnitt der Abschlussklassen nur gut beginnen!

MITTELSCHULE 1
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SPORT, SPIEL UND 
JEDE MENGE SPASS
Der Mai war voll mit sportlichen Events. Zuerst fand die Beachvol-
leyball-Landesmeisterschaft bei uns in Marchtrenk statt. Ganze drei 
Tage wurde beim Delta Sportpark wirklich toller Volleyball-Sport ge-
boten. Kurz darauf folgte die Leichtathletik-Schulmeisterschaft und 
eine Auswahl unserer SchülerInnen durfte später auch bei der Lan-
desmeisterschaft in Linz antreten, wo wir uns mit großartigen Einzel-
leistungen nicht verstecken mussten:

MITTELSCHULE 2

Im Juni war daher Urlaub für die Sportklassen angesagt. Für die 
1 a/2 a ging es ins Mühlviertel und für die 3 a/4 a an den Wörthersee, 
wo unsere Kinder nicht nur Spaß mit Tennis, Kajak, Surfen, Volleyball, 
Basketball, Tischtennis und Fußball hatten, sondern auch noch mit 
dem SUP sowie mit Tret- und Motorboot jede Menge Zeit im Wasser 
verbrachten!

Emily .....................1.Platz/Schlagballwurf
Masa .....................2.Platz/Sprint
Livia .......................3.Platz/Sprint
(in der jeweiligen Altersklasse)
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PROJEKTTAGE DER
1B- UND 1C-KREATIVKLASSEN –
GRÜNAU, GMUNDEN
Die SchülerInnen der Klassen 1b und 1c machten sich mit ihren Leh-
rerinnen auf den Weg in die Grünau. Beim JUFA Hotel Almtal wurde 
nur kurz das Gepäck ausgeladen und dann ging es schon weiter in 
den Wildpark Grünau. Dort wurden allerlei Tiere bewundert, der Juni-
Regen „genossen“ und etliche Federn von Graugänsen gesammelt. 
Nach einer Stärkung ging es zu Fuß zur Unterkunft. Im JUFA wurde 
erstmal alles so gut wie möglich getrocknet, bevor uns dann am 
Abend der Märchenerzähler Helmut Wittmann besuchte und 
einige seiner Geschichten zum Besten gab. Der Abend endete ge-
mütlich mit verschiedenen Spielen.

Am nächsten Morgen fuhren wir nach dem Frühstück mit dem Bus 
nach Gmunden in die Porzellanmanufaktur „Gmundner Keramik“, wo 
die Kinder Tassen und Teller bemalen konnten. Da nach dem Work-
shop endlich wieder die Sonne durch die Wolken blinzelte, wagten 
wir noch einen Spaziergang an die Esplanade von Gmunden, was ein 
schöner Abschluss unserer abwechslungsreichen Projekttage war.

MITTELSCHULE 2

ELTERNVEREIN DER MS2

DER ELTERNVEREIN – GUT, DASS ES IHN GIBT! 
Wir wirken als Elternverein im Hintergrund, aber unser Wirken ist un-
gemein wichtig. Wir machen die gesunde Jause, sorgen für Verpfle-
gung beim KEL-Gespräch und am Elternabend. Wir helfen einkom-
mensschwachen Familien oder bei der Kommunikation zwischen 
Kindern, LehrerInnen und Eltern.

Daher bitten wir auch im kommenden Schuljahr um kräftige Unter-
stützung bei den anstehenden Projekten und Aktivitäten. Nur wenn 
Schule, LehrerInnen, Kinder und auch die Eltern gut zusammenarbei-
ten und sich partnerschaftlich unter die Arme greifen, funktioniert 
der Schulalltag bestmöglich.

Kontakt: elternvereinms2@gmx.at 
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 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage.

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73

PARTY
VEREINE

USW.

PRIVATFEIERN

SCHULKLASSEN
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 •

FREIZEIT
ZENTRUM
MARCHTRENK

MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

TRAINGSBETREUUNG 
WÄHREND DER GESAMTEN 

ÖFFNUNGSZEIT!

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfi gur!

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 18,- EUR pro Stunde (14,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR

Das ganze Jahr in super Form 
mit DELTA Sportpark Marchtrenk

Sportpark Marchtrenk
F I T N E S S  &  T E N N I S H A L L E
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

Starte JETZT in deinen aktiven Herbst!

Fitness & Gesundheit in Marchtrenk

Musik wirkt

Bewegung im Rhythmus

Musik reduziert Stress 
und lindert körperliche 
Beschwerden

Die Kombination von Musik und Bewegung, wie zum Beispiel bei 
Aerobic und Tanz, bringt unser Herz-Kreislauf-System in Schwung, 
verbrennt Kalorien und trainiert die Muskulatur. Zusätzlich schult das 
Einstudieren von Choreografien die Koordination und hält unser Ge-
hirn fit. Die gemeinsame Bewegung in der Gruppe erhöht den Spaß-
faktor und sorgt zusätzlich für einen wichtigen sozialen Treffpunkt.

Musik ist in allen Bereichen unseres Lebens präsent, ermutigt Men-
schen, sich zu bewegen, sorgt für gute Laune und erhöht die Moti-
vation und den Wunsch, aktiv zu sein.

Viele Studien belegen den positiven Einfluss der Klänge auf Körper 
und Psyche. Wir fühlen uns wohl, wenn unser Lieblingslied im Radio 
läuft. Wir hören Musik, um zu entspannen. Wir singen und tanzen, 
um den Kopf frei zu bekommen. Musik hat ähnliche positive Aus-
wirkungen auf unsere Gesundheit wie Sport.

MONTAG TRAINER:IN

09:00 – 09:30 Rumpf-Stabi Tamara

09:30 – 10:30 Fitness All-in-one Tamara

18:30 – 19:15 Wirbelsäulengymnastik Regina

19:15 – 20:00 Pilates Regina

20:00 – 20:30 Faszienfi tness Regina

DIENSTAG TRAINER:IN

11:00 – 12:00 Heart-Beat-Session Florian

19:30 – 20:15 Hoop Fitness Lena

20:15 – 21:00 Pump & Tone Lena

MITTWOCH TRAINER:IN

09:00 – 09:45 Hoop Fitness Tamara

09:45 – 10:30 Aerobic Tamara

DONNERSTAG TRAINER:IN

09:00 – 09:30 Tanz dich fi t Tamara

09:30 – 10:30 Wirbelsäulengymnastik Tamara

F I T NESSKURSE

jeden Donnerstag
19:00 – 22:00 Uhr

Kursprogram
m

 gültig ab 16.05.2022

DELTA Tarock-Spielrunde

Ortsstelle
Marchtrenk

www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/wels/die-bezirksstelle/die-ortsstellen/marchtrenk

ROTES KREUZ – SOMMERFEST 
MIT FAHRZEUGSEGNUNG 
Zahlreiche Ehrengäste begrüßte Ortsstellenleiter Helmut 
Schatzl beim Sommerfest und bei der Segnung des neuen 
Fahrzeugs in der Ortsstelle des Roten Kreuzes. 

In seiner Ansprache bedankte er sich beim Landesverband, bei 
der Bezirksstelle Wels und bei den Bürgermeistern der Gemein-
den Marchtrenk, Weißkirchen, Holzhausen und Buchkirchen für die 
laufenden Unterstützungen. Präsident Dr. Walter Aichinger lobte in 
seinen Grußworten besonders das hohe Engagement der Ortsstel-
le Marchtrenk in der schwierigen Phase der Corona-Pandemie und 
auch Bürgermeister Paul Mahr bedankte sich für die ausgezeichne-
te Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz in den vergangenen zwei 
schwierigen Jahren. 

Der seelsorgliche 
Leiter Mag. Johannes 
Mairinger und Dia-
kon Fritz Wasmeier 
segneten überdies 
das neue Rettungs-
fahrzeug, mit dem 

die Ortsstelle Marchtrenk nun über drei moderne Rettungsfahrzeuge 
verfügt, zu denen in absehbarer Zeit wegen des ständig wachsen-
den Fahrtenaufkommens ein viertes Fahrzeug kommen sollte. Drei 
hauptberufliche Mitarbeiter, vier Zivildiener und 248 ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen garantieren derzeit die optimale Versorgung der Be-
völkerung in den vier Gemeinden. 

Im Rahmen der Feier wurde zudem OMR Dr. Dieter Holzhey mit einer 
besonderen Auszeichnung geehrt. Er ist seit 48 Jahren Rettungsarzt 
und hat sich durch sein außerordentliches Engagement im Rettungs-
wesen ein hohes Ansehen erworben. Seit zehn Jahren betreut er 
zusätzlich ehrenamtlich den „Aktiv-Treff“ an der Ortsstelle. In Wür-
digung seiner Verdienste sprach ihm der Landesverband Dank und 
Anerkennung aus und verlieh ihm die „Goldene Henry-Dunant-Me-
daille.“ Musikalisch umrahmt wurde das Sommerfest von der Blas-
musikkapelle Marchtrenk.

V. li.: BGF A. Heinz, BSL Dr. B. Plojer, OMR Dr. D. Holzhey, 
Präsident Dr. W. Aichinger und OL H. Schatzl

V. li.: F. Wasmeier, 
J. Fenzl, A. Reiter und
Mag. J. Mairinger
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 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage.

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73
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MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

TRAINGSBETREUUNG 
WÄHREND DER GESAMTEN 

ÖFFNUNGSZEIT!

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfi gur!

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 18,- EUR pro Stunde (14,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR

Das ganze Jahr in super Form 
mit DELTA Sportpark Marchtrenk

Sportpark Marchtrenk
F I T N E S S  &  T E N N I S H A L L E
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

Starte JETZT in deinen aktiven Herbst!

Fitness & Gesundheit in Marchtrenk

Musik wirkt

Bewegung im Rhythmus

Musik reduziert Stress 
und lindert körperliche 
Beschwerden

Die Kombination von Musik und Bewegung, wie zum Beispiel bei 
Aerobic und Tanz, bringt unser Herz-Kreislauf-System in Schwung, 
verbrennt Kalorien und trainiert die Muskulatur. Zusätzlich schult das 
Einstudieren von Choreografien die Koordination und hält unser Ge-
hirn fit. Die gemeinsame Bewegung in der Gruppe erhöht den Spaß-
faktor und sorgt zusätzlich für einen wichtigen sozialen Treffpunkt.

Musik ist in allen Bereichen unseres Lebens präsent, ermutigt Men-
schen, sich zu bewegen, sorgt für gute Laune und erhöht die Moti-
vation und den Wunsch, aktiv zu sein.

Viele Studien belegen den positiven Einfluss der Klänge auf Körper 
und Psyche. Wir fühlen uns wohl, wenn unser Lieblingslied im Radio 
läuft. Wir hören Musik, um zu entspannen. Wir singen und tanzen, 
um den Kopf frei zu bekommen. Musik hat ähnliche positive Aus-
wirkungen auf unsere Gesundheit wie Sport.

MONTAG TRAINER:IN

09:00 – 09:30 Rumpf-Stabi Tamara

09:30 – 10:30 Fitness All-in-one Tamara

18:30 – 19:15 Wirbelsäulengymnastik Regina

19:15 – 20:00 Pilates Regina

20:00 – 20:30 Faszienfi tness Regina

DIENSTAG TRAINER:IN

11:00 – 12:00 Heart-Beat-Session Florian

19:30 – 20:15 Hoop Fitness Lena

20:15 – 21:00 Pump & Tone Lena

MITTWOCH TRAINER:IN

09:00 – 09:45 Hoop Fitness Tamara

09:45 – 10:30 Aerobic Tamara

DONNERSTAG TRAINER:IN

09:00 – 09:30 Tanz dich fi t Tamara

09:30 – 10:30 Wirbelsäulengymnastik Tamara

F I T NESSKURSE

jeden Donnerstag
19:00 – 22:00 Uhr

Kursprogram
m

 gültig ab 16.05.2022

DELTA Tarock-Spielrunde
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In den vergangenen Wochen gab es zahlreiche #BESUCHE bei der 
Marchtrenker Feuerwehr. Neben Schulen und Kindergärten war es 
auch der Feuerwehrsamstag des EKIZ, der uns mehr als 100 Gäste 
bescherte. Darüber hinaus gab es auch einen Infostand am Marcht-
renker Stadtfest, der übers ganze Wochenende hin sehr gut besucht 
war. Dies alles waren Initiativen, um die vielschichtige Arbeit der Feu-
erwehr der Bevölkerung näherzubringen. Die wichtigste Komponente 
am System Feuerwehr ist nach wie vor der Mensch – nämlich jener, 
der sich ehrenamtlich in den Dienst der/des Nächsten stellt. Dies ist 
und bleibt keine Selbstverständlichkeit. Demnach sind wir nach wie 
vor offen, für jede und jeden, die/der uns tatkräftig unterstützen will 

und/oder kann. Je nach Alter kann der Einstieg in der Jugendgruppe 
oder direkt im Aktivdienst beginnen. In den kommenden Monaten 
werden weitere Kampagnen folgen, in denen wir gezielt nach Quer-
einsteigerInnen für den Dienst in der Feuerwehr suchen. Interessier-
te können sich auch jetzt gerne schon bei uns melden ...

Geschätzte MarchtrenkerInnen, 
diesem Magazin liegt wieder ein 
Infoblatt über die heurige #HAUS-
SAMMLUNG bei. Wir freuen uns 
über Ihre Unterstützung und be-
danken uns bereits jetzt auf das 
Allerherzlichste für ihre geleis-
teten Spenden. Sie tragen damit 
zur Erhöhung der Schlagkraft ih-
rer Marchtrenker Feuerwehr bei 
und investieren damit direkt in 
die Sicherheit der Marchtrenker 
Bevölkerung. Alle weiteren Infor-
mationen entnehmen Sie bitte der 
Beilage – danke sehr!

LAGER FÜR TAUCHER/INNEN
Jedes Jahr wird gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Marcht-
renk ein Lager für TaucherInnen abgehalten, um Einsätze in Gewäs-
sern zu trainieren. Heuer war es vom 15. bis 19. Juni möglich, das 
diesjährige TaucherInnenlager am Attersee durchzuführen. Unsere 
SchiffsführerInnen hatten die Möglichkeit, mit unserem A-Boot unter-
schiedliche Manöver zu üben und die TaucherInnen konnten in meh-
reren Tauchgängen ihr Können unter Beweis stellen.

PARALLELBEWERB 
Am 14. Mai fand bei uns der 20. Parallelbewerb statt. Von den insge-
samt 20 Bewerbsgruppen konnte sich am Ende die Gruppe Kappern 
2 gegen die Gruppe Sipbachzell 1 im Finale durchsetzen und den 
Wanderpokal gewinnen. Wir bedanken uns bei der Jury für die faire 
Bewertung und für die aufgebrachte Zeit. Ebenfalls bedanken wir uns 
bei den 20 Bewerbsgruppen und bei den Ehrengästen, die uns an 
diesem Tag besuchten und für die gute Stimmung des Publikums.

FEUERWEHR
FREIWILLIGE

KAPPERN

www.ff-kappern.at

www.feuerwehr-marchtrenk.at

FEUERWEHR
FREIWILLIGE

MARCHTRENK
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www.miloshop.at/unser-team/

www.asv-marchtrenk.at

QUALIFIKATION FÜR DIE 
CLUB-WM 2023 IN POLEN 
GESCHAFFT! 
Nach zwei Jahren „im Koma“ startete heuer der nationale und in-
ternationale Angelzirkus wieder voll durch. Aufgrund von Termi-
nengpässen wurden die Österreichischen Staatsmeisterschaften 
auf Anfang April vorverlegt und in Gersekarát/Ungarn ausgetragen. 
Eisige Wasser- und Wettertemperaturen machten dieses Event zur 
besonderen Herausforderung. Unser Team musste mit feinen Vorfä-
chern und kleinen Haken auf Distanzen zwischen 30 und 60 Metern 
punktgenau mit dem Schwimmer angeln, um Karpfen und Giebel zu 
überlisten.

Beim Ausscheidungs-Modus 2022 qualifizierte sich unser Verein für 
die Nationen-EM in Portugal. Die Teilnahme musste aber aufgrund 
extrem hohen finanziellen Aufwandes abgesagt werden.

In der zweiten Hälfte der Österreichischen Meisterschaften gelang in 
ausgezeichneter Teamarbeit die Teilnahme für die Vereinswelt-
meisterschaft 2023 in Polen – es ist uns als kleiner Marchtrenker 
Verein eine große Freude, Österreich bei diesem Event repräsentie-
ren zu dürfen!

WAS MACHEN WIR 
MIT UNSERER ZEIT? 
Wieviel Zeit haben wir zur Verfügung? Wofür wird die Zeit verwen-
det? Wird wertvolle Zeit vergeudet oder genützt? Grundsätzlich kann 
ja jede und jeder mit seiner Zeit das tun, was sie/er möchte. Außer, es 
gibt da so etwas wie Regeln – also so etwas wie Arbeitszeit, Schlafen-
szeit oder andere Verpflichtungen, die man nicht verschieben kann. 
Natürlich ist das Zeitgefühl für viele Menschen komplett unterschied-
lich. Tätigkeiten, die bei dem einen Menschen die Zeit verfliegen lässt, 
langweilt vielleicht den anderen. Gerade bei Freizeitaktivitäten ist das 
besonders spürbar. Was für die einen wahren Genuss bedeutet, ist 
für die anderen unvorstellbar. Und das ist auch gut so. So gibt es Men-
schen, die ihre Erfüllung im Sammeln finden, z. B. von Münzen, Uhren 
oder alten Bücher und die immer auf der Jagd nach dem nächsten 
besonderen Fundstück sind. Wieder andere suchen sportliche Her-
ausforderungen, erklimmen Berge, stürzen sich aus luftiger Höhe aus 
dem Flugzeug oder messen sich in ihrer Sportart mit anderen.

In Oberösterreich gibt es zum Beispiel über 90.000 PertrijüngerInnen 
mit einer Fischerkarte. Davon sind ca. 30.000 jedes Jahr in Wald und 
Flur unterwegs, um in unseren Teichen, Seen, Bächen und Flüssen 
den verschiedensten Fischen nachzustellen. Hier stehen manche 

bereits um 5 Uhr morgens am Wasser, um den ersten Fisch zu fan-
gen. Manche legen sich tagelang auf die Lauer, um dem einen Ka-
pitalen den richtigen Köder anzubieten, bis er endlich beisst. Oder 
man durchquert mit Stiefeln den Bach, um mit einer selbst gebunde-
nen Fliege seine Forelle zu fangen. Dann ist die Freude riesengroß, 
das Glück unbeschreiblich, es mit viel Geschick und Ausdauer und 
mit der nötigen Geduld geschafft zu haben. Egal, wieviel Zeit es ge-
braucht hat – das war es wert!

Informiere dich gern bei uns über dieses tolle Hobby, die Fischerei: 
https://www.asv-marchtrenk.at.

Fischereiverein
Marchtrenk

Angelsportverein
Marchtrenk
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Reitverein
Welser Heide

www.pferdehof-welserheide.at

GWA – gemeinwesenorientierte
Jugendarbeit Marchtrenk

Gemeinwesenarbeit Marchtrenk
T: 0676 841 314 755 (Anruf/SMS/WhatsApp)
E: gwa-marchtrenk@soziale-initiative.at
Instagram: gwa_marchtrenk | Facebook: @GWAMarchtrenk

CHILLEREI –  
JUGENDRAUM GEÖFFNET 
Seit 21. Juni hat der neu renovierte Jugendraum im FullHaus für junge 
Menschen ab 14 Jahren geöffnet. Der Raum kann vielfältig genutzt 
werden und ist für alle offen: Ob als Treffpunkt mit FreundInnen, als 
Rückzugsort oder, um einfach nur zu chillen. 

Du kennst den Jugendraum, die „Chillerei“, noch nicht?
Dann komm gerne bei uns vorbei! Wir freuen uns auf dich!

ERSTE TURNIERERFOLGE 2022  
Beim CDN-A* CDN-B am 20 Mai in Steyr waren gleich zwei Reiterin-
nen unseres Vereins am Start. Bei der Dressurprüfung Klasse A holte 
sich Iris Schaubmaier auf Quarine De Maguelonne mit der Traum-
wertnote von 7,3 den dritten Platz. 

Bei ihrem ersten Turnierstart mit Cinderella WH erreichte Marlene 
Pfanzagl in der Dressurprüfung Klasse A den sechsten Platz mit der 
Wertnote von 6,4. 

Beim CDN-B in St. Martin im Mühlkreis konnte sich Iris Schaubmaier 
in der Dressurprüfung Klasse A auf Quarine De Maguelonne mit der 
Wertnote von 7,1 ebenfalls platzieren. 

Wir gratulieren ganz herzlich und hoffen noch auf viele Erfol-
ge in der heurigen Saison

Öffnungszeiten: Di und Do 17–21 Uhr
Goethestraße 7 (FullHaus), 4614 Marchtrenk
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Der süsse 
Treff punkt
im Herzen 
von 
Marchtrenk.

Linzerstraße 36  .  4614 Marchtrenk  .  0 72 43 - 52 2 27
Öffnungszeiten: Di. - So. und Feiertag von 8.00 - 19.00 Uhr, Mo. Ruhetag  

KULTUR- 
UN
D S

TA
DT
CA
FÉKONDITOREI

Literatur-Club
„Lesezeit“

Kontakt Literatur-Club Lesezeit:
Heidi Strauss, Telefon: 0664 3905535 oder
Reinhard Gantner, Telefon: 0664 4110999

Liebe Literaturfreundinnen und Literaturfreunde,
am 7. Juni durfte im Literatur-Club wieder einmal herzlich gelacht werden. Die MännerKleinkunstFormation „halbdurch“ mit den beiden Schau-
spielern Martin Kaiser und Karl Krennhuber unterhielten die zahlreichen BesucherInnen sehr kurzweilig. Zur guten Stimmung trugen Andrea 
Märzinger und Hermine Touschek – bekannt als Frau Krampf und Frau Kümmelbein – wesentlich bei. 

GABY GRAUSGRUBER     
DIENSTAG, 13. SEPTEMBER, 19 UHR,
KULTURCAFÉ ZWIEB
Mit Gaby Grausgruber werden wir eine sehr humorvolle Innviertler 
Autorin kennenlernen. Sie schreibt Kinderbücher, aber auch Bücher 
in Mundart und Hochdeutsch. Die Titel ihrer Bücher, wie zum Beispiel 
„Frau Bügel liebt Geflügel“ oder „Da legst di nieda“, sprechen für sich. 

Einen musikalischen Höhepunkt werden wir mit Toni Husar, dem 
„Anton aus Marchtrenk“, erleben. Freuen wir uns auf ein Marcht-
renker Original, das sehr gut singt und Ziehharmonika spielt. 

MARIO KESZNER      
DIENSTAG, 4. OKTOBER, 19 UHR,
KULTURCAFÉ ZWIEB
Nach dem Studium der Handelswissenschaften, Kunstwissenschaft 
und Philosophie lebt und arbeitet Mario Keszner in Linz. In seinem 
jüngsten Roman „CALATHEA“ zeichnet er das subtile Porträt einer 
Gesellschaft zwischen zunehmender Entfremdung und einem Auf-
bruch in das Ungewisse. 
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V
MV Museumsverein
Marchtrenk Welser Heide
Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft

INTERNATIONALE TAGUNG FÜR 
KLEINDENKMALFORSCHUNG 
Vom 23. bis 26. Juni nahm der Obmann des Museumsvereins an die-
ser Tagung im deutschen Baden-Württemberg teil. Neben einer Reihe 
von überaus interessanten Vorträgen und einer ausgedehnten Exkur-
sion war der Höhepunkt eine Einladung in das Ordinariat der Diöze-
se Rottenburg-Stuttgart durch den Bischof Dr. Gerhard Fürst. Dieser 
hatte 2006 die Stiftung „Wegzeichen – Lebenszeichen – Glaubens-
zeichen“ ins Leben gerufen, um die Wertschätzung für Feldkreuze, 
Bildstöcke und Kapellen zu fördern. 

BUCH ÜBER KIRCHEN UND 
KLEINDENKMÄLER GEPLANT – 
HELFEN SIE MIT!
Der Museumsverein hat sich im 
vergangenen Jahr bemüht, die 
Marchtrenker Kapellen, Kirchen 
und Kleindenkmäler fotogra-
fisch zu erfassen. Hierfür dan-
ken wir Herbert Kern sehr. Um 
darüber ein Buch zu schreiben, 
ist jedoch eine umfassende Be-
standsaufnahme notwendig. 
Wir bitten daher besonders die 
JägerInnen, Bäurinnen/Bauern, 

WandererInnen und Mitglieder der Pfarrgemeinderäte, dem Team 
des Museumsvereins allfällige Grenzsteine, Hochwassermarken in 
Kappern, sakrale Kleinkunstwerke, Berufszeichen etc. bekanntzuge-
ben. Jede Form der Mitarbeit (EDV, Vermessung, Fotos, historische 
Erklärungen, usw.) ist sehr erwünscht und mehr als willkommen – 
Teamarbeit ist gefragt!

OFFENE VEREINSABENDE 
Da wieder Treffen möglich sind, lädt der Museumsverein zu soge-
nannten „Offenen Vereinsabenden“ ein – willkommen sind nicht nur 
Vereinsmitglieder, sondern alle geschichtsinteressierte Menschen. 
Wir alle sind MarchtrenkerInnen und sind uns sicher, dass jede/jeder 
– entsprechend der besonderen Fähigkeiten und Interessen sowie 
Lebenserfahrungen – uns mit Anregungen, Fotos und Geschichten 
unterstützen kann. 
Die nächsten Offenen Vereinsabende sind am 14. September und am 
12. Oktober, jeweils um 19 Uhr im Gasthaus Roitmeier.

„TAG DES DENKMALS“ 
Am 25. September wird weltweit der „Tag des Denkmals“ gefeiert. 
Heuer lautet das Motto: „Denkmal voraus – Denkmalschutz = Klima-
schutz“. In Marchtrenk werden wir das historische Mauthaus neben 
der Traunbrücke in den Mittelpunkt rücken und im nächsten Stadtma-
gazin darüber berichten. 
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Reinhard Gantner, www.museumsvereinmarchtrenk.at  

KULTUR-TRIP NACH SALZBURG 
Am 1. Juli fuhren geschichts- und kulturinteressierte FreundInnen 
des Museumsvereins gemeinsam nach Salzburg. Zu Beginn stand 
der Besuch der Bachschmiede in Wals-Siezenheim auf dem Pro-
gramm – ein Kulturhaus mit vielfältigem kulturellen Angebot, das 
auch einen Kultursaal sowie ein Museum beheimatet. Geleitet wird 
das Haus vom Marchtrenker Mag. Bernhard Robotka, der uns sehr 
herzlich begrüßte und uns eine kurze Einführung gab, bevor wir die 
verschiedenen Räumlichkeiten besichtigten. Die Ausstellung „Die 
römische Palastvilla von Loig“ ist hier ebenso zu sehen wie eine 
„Historische Spielsachensammlung“. Im Herzen des Museums be-
findet sich die alte, aufwändig restaurierte Schmiede mit verschie-
densten Werkzeugen, die einen Einblick in die Schmiedekunst und 
in den Werk-und Arbeitsalltag des Bachschmieds geben. In der 
Kunsthalle können Werke unterschiedlicher KünstlerInnen bestaunt 
werden. Der Besuch der Bachschmiede ist ein Geheimtipp, den wir 
gerne weitergeben – noch dazu, wo gerade die Sonderausstellung 
„Die KULTgeschichte der Damenunterwäsche“ gezeigt wird.

Nach einem genüsslichen Abendessen im Grünauerhof/Wals ging 
es ins Zentrum von Salzburg an die Universität Mozarteum. Dort 
führten Studierende die Oper „Die Krönung der Poppea“ von Claudio 
Monteverdi auf.  Das Spiel um Sex, Crime und Macht zur Zeit Neros 
dauerte mit Pause drei Stunden, die wie im Flug vergingen. Bezü-
ge zum Heute konnten leicht hergestellt werden. Besonders beein-
druckt hat die Spielfreude der jungen KünstlerInnen, unter denen 
auch Tenor und Schauspieler Johannes Hubmer war – in Marchtrenk 
bekannt als Dirigent des Blasorchester des Musikvereins. Er brachte 

sein Talent in vier unterschiedlichen Rollen zur Geltung. Dies bestä-
tigte auch die Rezension des Onlinemagazins „DrehPunktKultur“: 
„Der wunderbare Singschauspieler Johannes Hubmer wirkt als Pop-
peas Amme Arnalta in seiner Erscheinung und trotz Buffo-Tenors 
wirklich wie eine betuliche ältere Dame. Hubmer spielt noch drei 
kleinere Rollen dazu, jede völlig anders.“

Insgesamt war der Ausflug ein toller Kulturgenuss für alle. Johannes 
Hubmer, BA wünschen wir weiterhin alles Gute für seine künstleri-
sche Laufbahn und Mag. Bernhard Robotka anhaltenden Erfolg mit 
„seiner“ Bachschmiede. Die gemütliche Heimreise im dahinschau-
kelnden Reisebus gab noch Zeit für intensive Gespräche und das 
ein oder andere kleine Nickerchen. Bei der Ankunft kurz nach Mit-
ternacht waren sich alle einig, einen unvergesslichen Tag erlebt zu 
haben. 

Die BesucherInnen in der Bachschmiede vor dem „Sepp Forcher Saal“

© Museumsverein Marchtrenk

Johannes Hubmer (als Amme Arnalta) und Veronika Loy 
© Judith Buss / Universität Mozarteum



VEREINE52

HEISSE RENNPHASE UND EIS-
KALTE ABRECHNUNG 
Nach unseren ersten Rennstarts dieses Jahr konnte unser Team wei-
tere Rennkilometer und vor allem Erfahrung sammeln. Aber auch die 
Platzierungen können sich sehen lassen: Vor allem Carina konnte 
ihre Leistungen bis dato immer beinahe optimal abrufen und sicherte 

sich so in Haag beim Einzel-
zeitfahren den dritten Rang 
und konnte beim Zeitfahren 
in Mistelbach und Holz-
schlag sogar zwei Mal die 
höchste Stufe des Podiums 
erklimmen! Wir sind stolz 
auf unsere Power-Frauen, 
die den Burschen ordent-
lich Gas geben! Aber auch 
der Rest des Teams baut 

Falls Sie sich für unser Team interessieren oder gerne einmal eine Radrunde mit unseren Vereinsmitgliedern drehen möchten, unter 
www.ultracyclingteam.at oder www.radsportfreunde-marchtrenk.at finden Sie immer aktuelle Infos oder Sie kommen mon-
tags bzw. mittwochs um 18:00 Uhr einfach zur Eishalle Marchtrenk, um gemeinsam mit uns in die Pedale zu treten.

UltraCycling
Team OÖ e. V.

auf super Ergebnissen auf und nimmt für die zweite Rennhälfte viel 
Motivation mit: Christian belohnte sich in Waidhofen a. d. Ybbs mit 
einem zweiten Platz und Christoph war mit zwei dritten Plätzen beim 
Mountainbike-Rennen (Viehbergkaiser & KitzAlpBike Marathon) ver-
treten.

Leider läuft es jedoch auch für unser Team nicht immer perfekt und 
so haben wir leider einen ersten Ausfall vermelden, der uns eiskalt 
erwischt hat: Andreas muss auf Grund eines Arbeitsunfalles und 
nach einer OP nun pausieren und wird das Team dieses Jahr bei den 
Rennen nicht mehr unterstützen können. Wir wünschen ihm eine 
gute und rasche Genesung!

OG MARCHTRENK

Weitere Infos zu unseren bevorstehenden Aktivitäten finden Sie auf unserer Website unter www.oeav-marchtrenk.at

UNTERWEGS MIT ALPAKAS
Am 7. Mai, einem Samstag, unternahmen wir einen Ausflug zu den 
Alpakas in Wilhering. Nach einer kurzen Unterweisung begann un-
sere kleine Tour: Im Gänsemarsch ging es über Stock und Stein quer 
durch die Felder. Groß und Klein waren mit Begeisterung dabei. Unse-
re Alpakas und WandererInnen ließen sich trotz leichtem Regen nicht 
aufhalten. Nach dem fleißigen Wandern ließen wir den Nachmittag 
bei Kaffee und Eis ausklingen.

NEUE TOURENBEGLEITERIN
Wir freuen uns sehr, mit Daniela Kasparova eine weitere Tourenbe-
gleiterin gewonnen zu haben. Das Team des Alpenvereins gratuliert 
Frau Kasparova sehr herzlich zu ihrer Ausbildung zur „Übungsleiterin 
Klettersteig“. Wir hoffen, dass sie sich in unseren Reihen sehr wohl 
fühlt und wünschen ihr nur schöne und unfallfreie Touren.
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SC-Marchtrenk

www.geomix.at/verein/sc-marchtrenk

DERBY-NACHLESE 
Bei diesem Schlagerspiel kamen die rund 800 Fans voll auf ihre Kos-
ten – das Match hielt, was es versprach! Viele Strafraumszenen präg-
ten das Geschehen und schlussendlich trennte man sich mit einem 
2:2-Unentschieden. Nebenbei fanden viele Aktivitäten am Neben-
schauplatz statt: So wurde ein Weber-Grill im Wert von 699,- Euro 
zugunsten des SC-Nachwuchses verlost. Zudem gab es eine Bierver-
kostung und unser Herr Bürgermeister lud zu einem Eierpecken ein. 
Auch beglückwünschte er, gemeinsam mit den Vereinspräsidenten 
Fritz Hochhauser und DI Andreas Aichinger, die vereinstreuen Spie-
ler Patrick Hamader zu seinem 200. und Julian Peterstorfer zum 300. 
Ia-Meisterschaftsspiel. Ein prägender Moment für die Spieler, diese 
Aufmerksamkeit sowie Ehrung zu erfahren und von allen Fans mit 
Applaus gefeiert zu werden. 

NEUER WIND IM TEAM DER U9 
Mitte Februar übernahm das Trainerduo Nada Jotanovic und Jürgen 
Seiler mit vollem Elan die U9-Betreuung. Neben der fußballerischen 
Grundausbildung vermitteln sie den Kids auch die erlebnisorientierte 
und soziale Komponente. Dazu zählen bis dato Besuche von Bundes-
ligaspielen, Spiele gegen die Alterskameraden des SK Rapid (Stadion- 
und Museumsführung inkludiert) sowie Aufenthalte im Motorikpark 
Wien und vieles mehr. Einen Beitrag für den sportlichen Anreiz gab´s 
von LAbg. Vzbgm. Heidi Strauss, LAbg. Vzbgm. Ing. Michael Fischer 
sowie Haidingers Catering in Oftering mit einer Dressen-Spende und 
Aufwärmleiberln. Allen SponsorInnen nochmals besonderen Dank! In 
der neuen Saison betreut das Trainerduo die Mannschaft weiterhin 
mit Begeisterung, überspringt die U10-Altersklasse und spielt aktuell 
in der U11 Region Mitte.



VEREINE54

Naturfreunde 
Marchtrenk

www.naturfreunde-marchtrenk.org.

50 JAHRE 
NATURFREUNDE 
MARCHTRENK 
Seit nunmehr einem halben Jahrhun-
dert gibt es die Naturfreunde Marcht-
renk. Gegründet im Jahr 1971 durch 
Franz Lechner, Franz Maleschitz, Jo-
hann Lipp und Josef Wallner und un-
ter der Federführung von Bgm. Fer-
dinand Reisinger wuchs der Verein 
in den vergangenen Jahrzehnten auf 
über 830 Mitglieder an.

Seit nunmehr einem halben Jahrhundert 
gibt es die Naturfreunde Marchtrenk. Ge-
gründet im Jahr 1971 durch Franz Lechner, 
Franz Maleschitz, Johann Lipp und Josef 
Wallner und unter der Federführung von 
Bgm. Ferdinand Reisinger wuchs der Ver-
ein in den vergangenen Jahrzehnten auf 
über 830 Mitglieder an.

Die Vereinsgeschicke wurden in dieser Zeit von den Obmännern Franz 
Lechner, Johann Lipp, Josef Wallner, Stefan Csamay, Fritz Deisenham-
mer und aktuell von Harald Maier-Kern gelenkt – wobei die Stärke der 
Naturfreunde Marchtrenk immer durch das enorm engagierte Team 
begründet war und ist! Ohne die vielen aktiven TourenführerInnen 
und FunktionärInnen im Hintergrund wäre nichts möglich, sie tragen 
den Verein.

Zu jeder Zeit ha-
ben Freundschaf-
ten, viel Team-
geist und ein 
starker Fokus auf 
die Kinder- und 
Jugendarbeit den 
Verein geprägt. 
Viele Veranstal-
tungen sind über 
die Jahre entstan-
den, die heute zur DNA des Vereins gehören. So fand 1984 das ers-
te Petersfeuer statt, 1992 wurden die Kinderlager im Sommer und 
im Winter gestartet, 1993 wurde die Kletterwand in der Volksschule 
in Betrieb genommen, fünf Vereinsbusse wurden insgesamt ange-
schafft, drei Vereinsheime mussten eingerichtet werden (Kindergar-
tenstraße, Linzer Straße, Badgasse) usw. Aber auch Programmpunkte 
wie das SeniorInnenwandern, die Bergsteiger-Weihnacht und vieles 
mehr gibt es heute noch.

Sportlich wurden in den zurückliegenden 50 Jahren immer wieder 
Höchstleistungen erbracht. So gab es zwei Teilnahmen an 8000er-Ex-
peditionen, fünf 7000er wurden bestiegen und 2014 fand sogar eine 
Erstbesteigung auf einem 5000er statt.

Gesellschaftlich 
haben sich die 
N a t u r f r e u n d e 
Marchtrenk auch 
im eigenen Ort 
immer stark en-
gagiert. Egal ob 
durch Vorträge, 
beim Stadtfest, 
beim Petersfeuer 
(heuer mit einem 
BesucherInnen-
rekord von über 
700 Menschen) 
und bei sonstigen Events. Die Naturfreunde waren dabei! Der Verein 
ist aber auch zu keiner Zeit stehengeblieben. So wurde nicht nur die 
Kletterhalle im Jahr 2012 generalsaniert, auch neue Angebot wie Ein-
radfahren, KidsTime, Laufen und natürlich neue Bergsportdisziplinen 
(Klettersteig, Mountainbike usw.) wurden aufgenommen.

Wohin die Reise weiter führt, werden die nächsten Jahre zeigen. 
Durch die starken Freundschaften, das gemeinsame Erlebnis in allen 
Altersgruppen und die Offenheit des Vereins ist die Zukunft jedenfalls 
gesichert.

Die 50er-Chronik der Naturfreunde Marchtrenk (mit vielen 
Bildern) gibt es in Printform im Vereinsheim bzw. wird sie 
mit dem Winterprogramm 2022/23 versandt. Weitere Infos 
unter: www.naturfreunde-marchtrenk.org.
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Kontakt: Otto.Kickinger@gmx.at

1. DIRNDLFRÜHSTÜCK IN DER KONDITOREI ZWIEB 
Am Samstag, den 18. Juni trafen sich die Goldhaubenfrauen Marcht-
renk-Holzhausen im Gastgarten vor dem Stadtcafé Zwieb zu einem 
gemeinsamen Frühstück. Bei sonnigem Wetter und guter Stimmung 
schmeckte allen der morgendliche Kaffee, Tee oder auch die Jause 

besonders gut. Der Einladung folgten sehr viele unserer Frauen im 
Dirndl. Es war ein sehr unterhaltsamer und gemütlicher Vor-
mittag, den wir sicher nächstes Jahr wiederholen werden.  

RICHTIG.WICHTIG.STARK. 
„Mühlviertler Bierroas“
Zum feuchtfröhlichen Männerausflug „Mühlviertler Bierroas“ luden 
wir im Mai. Gut gelaunt ging es zu den bekannten Brauereien in Neu-
felden, Aigen-Schlägl und Freistadt. In Aigen-Schlägl stand auch eine 
umfangreiche Brauereiführung am Programm.

Besichtigung Kehlsteinhaus
Ins schöne Berchtesgadener Land mit Besichtigung des ge-
schichtsträchtigen Kehlsteinhauses am Obersalzberg führte unser 
Ausflug im Juni. Das berühmte Echo vom Königssee erfreute bei der 
Schifffahrt nach St. Bartholomä. In herrlicher Natur genossen wir ei-
nen schönen Nachmittag.
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Beschädigte bzw. brüchige Asbestdächer können bösartige Tumoren
(Mesotheliome) hervorrufen. Eingeatmete Asbestfasern sind
lungengängig – krebserregend!!! (Chrysotil bzw.Weißasbest)

WICHTIGE EMPFEHLUNGEN:
Auf keinen Fall sollte der Dachboden betreten werden!!!
Achtung!!! Mögliche ASBESTFASER-KONTAMINATION
durch frühere Verlegearbeiten bzw. nach Entfernung des Daches.

Sicherheit und Gesundheitsschutz durch:
MESSUNG von ASBESTFASERKONZENTRATION der Luft samt
NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG.

Dachberatung GmbH
Zertifizierter Sonderfachmann für die Gebäudehülle
Staatlich geprüft nach TRGS 519
www.dach-beratung.at, office@dach-beratung.at, 0664 / 442 4370

NUTZUNGSSIMULATION bzw. FASERFREISETZUNGSMESSUNG. 
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WIR WAREN UNTERWEGS!  
Am 24. Juni starteten vier unserer Mitglieder vom Marchtrenker Stadt-
platz nach Strobl am Wolfgangsee. Unterwegs stieß ein Vereinsmit-
glied aus Salzburg zu uns. Samstags machten wir die Gegend um 
den Wolfgangsee, den Mondsee und den Attersee unsicher. Abends, 
nach stolzen 134 Kilometern, besuchten wir ein Feuerwehrfest in 
Abersee, bei dem wir uns stolz als Verein aus Marchtrenk präsentier-
ten. Unsere Fahrer und vor allem die alten Fahrzeuge wurden stets 
freundlichst aufgenommen. Sonntags ging es wieder zurück nach 
Hause und wir beendeten unsere Ausfahrt mit einer Abschlussfahrt 
durch das Zentrum von Marchtrenk.

STAMMTISCH
Unsere nächsten Stammtische sind am 16. August und am 20. 
September um 19 Uhr, wie üblich beim Herwig in Marchtrenk. 

Sie haben Interesse an unserem Verein?
Dann nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf oder kommen 
Sie einfach z. B. bei unserem Stammtisch mal vorbei.

Kontakt: Markus Windhager, Tel.: 0664 4229 123, E-Mail: oldtimerrunde@gmail.com

An diesem Wochenende legten wir stolze 420 Kilometer ohne größe-
ren Pannen und vor allem unfallfrei zurück. 

Seniorenbund
Marchtrenk

OLDTIMERRUNDE
MARCHTRENK

www.marchtrenk.ooe-sb.at

GEMEINSAMES MITTAGESSEN – 
FEIER MIT DEN JUBILAR/INNEN  
Mit Beginn der Corona-Pandemie war es nicht mehr möglich, die 
JubilarInnen zu Hause zu besuchen. Der Seniorenbund lädt diese 
deshalb seither halbjährlich gemeinsam mit den FunktionärInnen zu 
einem gemeinsamen Mittagessen ein. Seniorenbundobmann Helmut 
Schatzl gratulierte allen JubilarInnen in launigen Worten und wünsch-
te allen vor allem Gesundheit.  

WICHTIGE TERMINE 
24. August: Grillfest im UNION-Heim ab 15:00 Uhr 
27. September bis 1. Oktober:
5-Tages-Fahrt in die Region Elsass-Lothringen 

WIR GRATULIEREN HERZLICH 
Theresia Büchel (98) und Berta Wartinger (80)
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NEUER VORSTAND  
Wir begrüßen Daniela und Thomas Steurer herzlich im Vorstand. Sie 
werden uns mit ihrer Kreativität tatkräftig unterstützen. Wie man auf 
dem Foto sieht, haben wir uns auch kleidertechnisch neu ausgerüs-
tet.

AKTIVITÄTEN 
Wir waren bei der Kinder 
Olympiade am Stadtfest und 
auch beim Frühschoppen des 
Siedlervereins dabei.

BITTE
VORMERKEN:

https://www.facebook.com/dartsportverein 

Dartsportverein 
DSV Snipers

BEI UNS IST IMMER WAS LOS!   
Nach zweijähriger Pause auf Grund geltender Corona-Verordnungen 
konnten wir endlich wieder zwei Klassen der MS 1 in unserem Ver-
einslokal zum Darts spielen einladen. Die Jugendlichen hatten sehr 
viel Spaß, für die Besten gab es eine Medaille und Sachpreise. 

Im Juni stand für die Vereinsmitglieder der Vereinsausflug nach Fügen 
im schönen Zillertal am Programm. Es wurde viel gelacht, viele Darts 
geworfen und viel geplaudert. 

Im September beginnt die neue Meisterschaft, wir suchen noch 
LigaspielerInnen. Wer gerne bei uns mitmachen möchte, schaut 
an einem Mittwoch (ab 18:30) am besten mal zum Training vorbei. 
Eure Anfragen richtet bitte an Obmann Markus Gruber per E-Mail 
unter dsvsnipers@gmx.at oder schaut gern bei Facebook rein: 
https://www.facebook.com/dartsportverein.

Nicht vergessen:
Am 11. September veranstalten die Kinderfreunde Marchtrenk mit 
uns gemeinsam auf der FullHaus-Wiese das jährliche Familienfest 
von 14 bis 17 Uhr!

E-Mail: marchtrenk@kinderfreunde.at

Familienfest mit den
DSV Snipers am

Sonntag, 
11. September 2022, 
14–17 Uhr auf der Wiese

vor dem FullHaus.
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Eisberg - Member of Bell Food Group

Join us!

Scan me

Wir l(i)eben Convenience.

Eisberg Österreich - einer der modernsten Convenience Betriebe Europas
Carl-Auer-von-Welsbach-Straße 2 | 4614 Marchtrenk
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Aumüller | Leitung Human Resources | T +43 7243 22 900 080



WIRTSCHAFT60



VEREINE 61

BIKER/INNEN MIT HERZ 
SPENDEN 3.600,- EURO 
AN INSTITUT HARTHEIM    
Jede Menge PS und blinkendes Chrom trafen sich Anfang Juli zur 12. 
Biker Charity Tour von ARBÖ und dem Red Biker Club Oberösterreich 
zu Gunsten des Instituts Hartheim in Marchtrenk. 70 BikerInnen und 
auf 52 Motorrädern konnten Vizebgm. LAbg Heidi Strauss und AR-
BÖ-Obmann Engelbert Schöller auf die 140 Kilometer lange Strecke 
schicken. Durch die Unterstützung der Exekutive und die vorbildliche 
Absicherung der Strecke durch die Red Biker bewältigten alle Teil-
nehmerInnen gemeinsam und unfallfrei die Tour. Die Strecke führ-
te nach Schön (über Molln) und zurück über Oberschlierbach nach 
Marchtrenk. Der Ertrag aus Nenngeld, Getränken, Speisenverkauf so-
wie Tombola und Sponsoring wurde an Ralf Bachtrod, den Leiter der 
Tagesstruktur in Marchtrenk: Sensationelle 3.600,– Euro waren am 
Ende des Tages zusammengekommen!

Es war eine wunderbare Ausfahrt nach Schön mit einem tollen Ergeb-
nis – da können alle zufrieden sein, und selbstverständlich ist die 13. 
Biker Charity Tour bereits in den Köpfen der Organisatoren.

EISHOCKEY IM SOMMER 
FÜR DIE EISBÄREN  
Als einziger Eishockey-Verein im Zentralraum bietet der EC-Eisbä-
ren Marchtrenk bereits seit Juni Trainings am Eis für unsere Spiele-
rInnen und Interessierte an. Das Off-Ice-Training findet wöchentlich 
an Dienstagen und Freitagen im Freizeitpark Marchtrenk statt, dazu 

kommt das wöchent-
liche Eistraining in 
der Eishalle Gmun-
den. Während der 
gesamten Ferienzeit 
wird dieser Betrieb 
aufrechterhalten. Die 
Kinder können somit 
sämtliche Fähigkei-
ten festigen und auch 
gleich am Eis auspro-
bieren. Für das Tro-
ckentraining im Fun-
court, gegenüber der 
Eishalle Marchtrenk, 

werden Schläger, Handschuhe und Helm gestellt. Wer mit aufs Eis 
möchte, bekommt selbstverständlich eine Ausrüstung und wird von 
trainierten BetreuerInnen und TrainerInnen versorgt.

Du bist zwischen vier und zwölf Jahren alt? Dann melde dich gerne 
bei uns – wir haben die passende Ausrüstung für dich! 
https://www.ec-eisbaeren.at

Ortsgruppe
Marchtrenk

Anmeldung & Auskunft: Hermi Kendel 0664 6340797
    oder Bert Schöller 0699 11207638

Große Freude bei der Scheckübergabe über das tolle Ergebnis 
zu Gunsten der Tagesstruktur Marchtrenk

Pause in Schön mit besonderen Menschen des Instituts Hartheim  

EC Eisbären
Marchtrenk

www.ec-eisbaeren.at | kontakt@ec-eisbaeren.at
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JG-LADIES: NEUE FRAUEN- 
POWER FÜR MARCHTRENK  
Eine neue Gruppe engagierter Frauen unterschiedlicher Altersklas-
sen möchte mit vielen frischen Ideen ordentlich durchstarten. „JG-La-
dies“ nennt sich die aktive Damenrunde, die sich unter der Leitung 
der bekannten JG-Akteurinnen Sabine Kaspar und Claudia Hartl um 
kommunale Frauenanliegen annehmen und verschiedene moderne 
Initiativen für Frauen und Mädchen umsetzen will. „Mit den ‚JG-La-
dies‘ möchten wir nicht nur Angebote und Veranstaltungsformate für 

Frauen der jüngeren 
Generationen schaf-
fen, sondern auch 
generationenüber-
greifende Projekte 
realisieren“, sind sich 
die motivierten Initia-
torinnen einig.

FILMREIFE GENERALVERSAMMLUNG  
Die JG lud ihre Mitglieder heuer zu einer besonderen Generalver-
sammlung mit exklusiver Kino-Atmosphäre ins Star Movie Wels. 
Dabei wurden Obmann Bernhard Stegh und sein Team nicht nur 
einstimmig wiedergewählt, um die weitreichende Arbeit fortzu-
setzen, sondern auch neue spezifische Themengruppen innerhalb 
des Vereins zur Bündelung der vielen Ideen und Kräfte installiert. 

„Mit dem neu gewählten Vorstand und unserem starken Team wollen 
wir zukünftig unser vielfältiges Tätigkeitsprofil mit Fokus auf offene 
Jugend- und Kulturarbeit ausbauen“, erklärt Stegh. Zu guter Letzt gab 
es auch noch einen entspannenden Ausklang mit der Vorführung ei-
nes aktuellen Kinofilms.

Junge
Generation
Marchtrenk

Bernhard Stegh, 0676 570 05 52, b.stegh@marchtrenk.gv.at

v.l.n.r.: Yvonne Zimmer, Sabine Kapsar, Claudia Hartl, Ethel Pfeiffer, Gemeinderätin 
Ulrike Panholzer und Daniela Petscher.

Die „JG-Ladies“ wollen neue Projekte für Frauen 
und Mädchen in Marchtrenk umsetzen. 

Die diesjährige JG-Generalversammlung fand exklusiv in einem eigenen Kinosaal im Star Movie Wels statt. 
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Schlüsselfertige 2-Raum-, 3-Raum-, 4-Raum- und Dachgeschoßwohnungen mit 
großzügigen Terrasse und Balkonen sowie einer autofreien Allgemeingrünfl äche, mit 
Grundwasserwärmepumpe und PV-Anlage
76 - 114 m² Wohnfl äche | Kaufpreis als Fixpreis ab 359.000€ | HWB 38 kWh/m²a   fGEE0,64

Symbolbild

Symbolbild Symbolbild

www.brunner-bau.at

HOCHWERTIGE EIGENTUMSWOHNUNGEN MIT TIEFGARAGE 
UND LIFT IN ATTRAKTIVE LAGE NAHE DER TRAUN

MARCHTRENK | Weißkirchnerstraße

HAUS C und D   NEU      JETZT 
  INFORMIEREN

brunner_bauBrunnerBauGmbH

BERATUNG & VERKAUF:
Wolfgang Lechner
0664 92 29 757
wolfgang.lechner@brunner-bau.at
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Bäckerei Bernhard Bauer

Mo.+ Di. 06:00 -12:30, 14:30 -18:00 | Mi. 06:00 -12:30 | Do.+ Fr. 06:00 -12:30, 14:30 -18:00 | Sa. 06:00 -12:00

Bahnhofstraße 10 | 4614 Marchtrenk | 07243 52489

Wir
suchen
nach dir!   

- ElektroinstallateurIn
- Elektro-Störungstechniker
- GWH InstallateurIn
- Lehrlinge 
(Elektro, GWH, Einzelhandel)

Im Dämon-Team warten super
Kollegen, ein familiäres
Umfeld, Betriebsausflüge, 
 Mittagessen & natürlich ein
pünktliches Gehalt!

Johannes & Ferdi, unsere
Geschäftsführer, freuen sich
auf deinen Anruf unter 
07243 53632

Dämon Haustechnik | Kästnerstraße 6 | 4614 Marchtrenk
www.daemon-haustechnik.at | 07243 52380 oder 07243 53632

Komm ins Dämon-Team!

An: alle Installateure &    

 ElektrikerBetreff: Ruf bitte zurück

Du bist Elektriker oder

Installateur? Oder

interessierst dich für eine

Lehre? 
Ruf uns bitte kurz zurück,

wir freuen uns dich

kennenzulernen!
Liebe Grüße

Ferdi & Johannes
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Bäckerei Bernhard Bauer
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Moderatorin Claudia Hartl und das Lions-Organisationsteam Gerold Schneider, Christian Rosenberger,
Mario Häusler und Helmut Koger

„Jonny Comet & The Rockets“ sorgten für eine ordentli-
che Portion Rock’n’Roll.

Ob mit Oldtimer oder Neumodellen – viele Vespa- und RollerfahrerInnen
waren der Einladung gefolgt.

Lions Club Marchtrenk
Welser Heide

Kontakt: Bernhard Stegh, Telefon: 0676 5700552, www.lions.at/marchtrenk-welser-heide

BESTE STIMMUNG BEIM 1. MARCHTRENKER 
VESPA-TREFFEN FÜR DEN GUTEN ZWECK
In den Sommer startete der Lions Club Marchtrenk Welser Heide mit einem brand-
neuen Veranstaltungsformat und präsentierte dazu die Premiere eines großen 
Vespa- und Roller-Treffens in Marchtrenk. Ob mit Oldtimern oder Neumodellen, 
zahlreiche „BikerInnen“ und BesucherInnen aus ganz Oberösterreich folgten der 
Einladung und füllten den Stadtplatz.

Geboten wurde nicht nur eine Schau mit 
vielen motorisierten Zweirädern, sondern 
auch ein umfangreiches Rahmenprogramm 
mit stimmungsvoller Rockabilly-Musik von 
der Band „Jonny Comet & The Rockets“, mit 
bodenständiger Kulinarik und Prämierungen 

in den unterschiedlichsten Kategorien. Mit 
dem im Zuge des Events durch Sponsoring, 
Bargeldspenden und Gastronomie erzielten 
Reinerlös konnte sogleich eine Marchtrenker 
Familie in einer akuten Notsituation unter-
stützt werden. 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG UND FRÜHSCHOPPEN

Am 3. Juli fand die Jahreshauptversammlung des Siedler-
vereines (SV) mit anschließendem Frühschoppen in der Ten-
nishalle des DELTA Sportparks Marchtrenk statt – erstmalig 
wieder seit 2019, da die letzten beiden pandemiebedingt 
ausgefallen waren.

Obmann Johann Müller begrüßte zahlreiche Ehrengäste und nach 
den offiziellen Berichten erfolgten die Ehrungen unter anderem für 
25-, 40- und 50-jährige Mitgliedschaften. Adi Krämer erhielt die Eh-
renobmannschaft auf Lebenszeit und der Präsident des Siedlerver-
bandes Helmut Löschl überreichte Obmann Johann Müller die große 
Anstecknadel in Gold für seine Verdienste um die Landesorganisation 
und den Verband. Ein würdiger Abschluss für Jo Müller, der nach 15 
Jahren sein Amt zurücklegte. Zum neuen Obmann wurde Erwin Reh-
berger gewählt. Bürgermeister Paul Mahr gratulierte ihm und dem 
Vorstand und dankte dem scheidenden Obmann für seine Verdiens-
te. Er werde nie vergessen, erzählte er mit einem Augenzwinkern, wie 
Jo Müller immer zu ihm mit neuen Ideen und Wünschen für den Ver-
ein kam. Obwohl Jo sein Amt bereits vor zwei Jahren abgeben wollte, 
kam dann doch Wehmut auf. Er leitete in seiner langjährigen Amtszeit 
viele Vorhaben in die Wege und setzte sie auch um: Gleich zu Beginn 

nahm er den Neubau des Siedlerheims in Angriff, der Verein wuchs 
auf ca. 1.700 Mitglieder an und ist somit der größte Siedlerverein in 
Österreich. Sein Draht zur Politik, zu den Firmen und anderen Verei-
nen ist legendär und ermöglichte vieles. Darauf gingen auch sein lang-
jähriger Wegbegleiter Walter Miesbauer und der neue Obmann bei 
ihren Dankes- und Vorstellungsreden ein. Nach der doch sehr emo-
tionalen Verabschiedung des scheidenden Obmanns sorgte Willi aus 
Grünbach mit seiner musikalischen Unterhaltung beim anschließen-
den Frühschop-
pen wieder für 
gute Stimmung. 
Für Speisen und 
Getränke war wie 
immer sehr gut 
gesorgt und die 
Gäste unterhielten 
sich bestens bis 
weit in den Nach-
mittag hinein.
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www.starlim-sterner.com

Für die einen ist es ein Job,
für andere eine Berufung.
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  STRASSENREINIGUNG   KANALREINIGUNG

  TRANSPORT   KRANARBEITEN

 Kehrmaschinen
 HD-Straßenreinigung
 300 bar Hochdruck 

 für Fräsflächenreinigung

 Kanalservice & Inspektion
 Grubenservice
 Öl- Benzin- Fettabscheider
 Tankreinigung
 Industriewartung

 Kran- & Greifarbeiten
 Gartengestaltung
 Arbeitskorb
 Hebearbeiten mit  

 Palettengabel

 Baustellentransporte
 Transporte
 Sand / Schotter / Kies
 Asphalttransport
 Humus

Gm
bH

Transport und Entsorgung

Für Sie und Ihre Umwelt!

ZUVERLÄSSIG   SAUBER   SCHNELL

Haigner Transport und Entsorgungs GmbH
Linzer Straße 71 / 4614 Marchtrenk
Telefon: +43 (0) 7243 / 522 54, Fax: +43 (0) 7243 / 511 70
mail: office@haigner.co.at, www.haigner.co.at

162305_Inserat_Haigner_190x129.indd   2162305_Inserat_Haigner_190x129.indd   2 18.01.22   15:0318.01.22   15:03

KFZ ERLACH
Ihr KFZ-MeisterbetriebWestbahnstraße 26

4614 Marchtrenk
Tel. 07243 51579

Reparaturen aller Art und Marken | KFZ Überprüfung gem. § 57a KFG (Pickerl) | Reifeneinlagerungen

Tom's IT Enterprise Solutions GmbH bietet professionelle IT - Dienstleistungen 
für Unternehmen an.

Wir wollen, dass unsere Kunden optimal abgesichert sind und Unternehmen 
in jeder Größe mit hohen Sicherheitsstandards versorgt sind.

Daher schaffen wir eine saubere und sichere IT-Umgebung für unsere Kunden.

Kindergartenstraße 1, 4614 Marchtrenk

+43 7243 53091office@toms-it.at

www.toms-it.at
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  STRASSENREINIGUNG   KANALREINIGUNG

  TRANSPORT   KRANARBEITEN

 Kehrmaschinen
 HD-Straßenreinigung
 300 bar Hochdruck 

 für Fräsflächenreinigung

 Kanalservice & Inspektion
 Grubenservice
 Öl- Benzin- Fettabscheider
 Tankreinigung
 Industriewartung

 Kran- & Greifarbeiten
 Gartengestaltung
 Arbeitskorb
 Hebearbeiten mit  

 Palettengabel

 Baustellentransporte
 Transporte
 Sand / Schotter / Kies
 Asphalttransport
 Humus

Gm
bH

Transport und Entsorgung

Für Sie und Ihre Umwelt!

ZUVERLÄSSIG   SAUBER   SCHNELL

Haigner Transport und Entsorgungs GmbH
Linzer Straße 71 / 4614 Marchtrenk
Telefon: +43 (0) 7243 / 522 54, Fax: +43 (0) 7243 / 511 70
mail: office@haigner.co.at, www.haigner.co.at
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KFZ ERLACH
Ihr KFZ-MeisterbetriebWestbahnstraße 26

4614 Marchtrenk
Tel. 07243 51579

Reparaturen aller Art und Marken | KFZ Überprüfung gem. § 57a KFG (Pickerl) | Reifeneinlagerungen

Tom's IT Enterprise Solutions GmbH bietet professionelle IT - Dienstleistungen 
für Unternehmen an.

Wir wollen, dass unsere Kunden optimal abgesichert sind und Unternehmen 
in jeder Größe mit hohen Sicherheitsstandards versorgt sind.

Daher schaffen wir eine saubere und sichere IT-Umgebung für unsere Kunden.

Kindergartenstraße 1, 4614 Marchtrenk

+43 7243 53091office@toms-it.at

www.toms-it.at

KAMPFMANNSCHAFT  
Die Kampfmannschaft schloss die Meisterschaft 2021/22 in der 
Landesliga Ost mit dem tollen dritten Platz ab. Unsere Mannschaft 
erzielte über die gesamte Saison 67 Tore und markierte damit den 
Bestwert in der Liga. Die neue Saison startete bereits mit 5. August.

NACHWUCHS  
Die Frühjahrsmeisterschaft wurde Ende Juni beendet. Von der U7 
bis zur U9 konnten wir mit allen Mannschaften mithalten und auch 
einige Siege einfahren. Die U11 beendete die Meisterschaft ohne Nie-
derlage und die U12 klassierte sich im vorderen Tabellendrittel. Die 
SPG-Mannschaften haben alle durchwegs eine tolle Saison gespielt: 
Die SPG U13 wurde Meister der U13-Unterliga. Die SPG U14 spielte 
bis zur letzten Runde um den Meister mit und wurde letztendlich gu-
ter Dritter. Die SPG U15 holte fast als reine U14 den Vizemeistertitel 
in der U15-Unterliga und konnte dem Meister die einzige Niederla-
ge zufügen. Die SPG U16 wurde ebenfalls ausgezeichneter Dritter. 
Gratulation allen TrainerInnen und SpielerInnen! 
Unsere erst 17-jährige Ex-Nachwuchsspielerin Isabel Aistleitner 
wechselt in die österreichische Frauen-Bundesliga zu Vienna. 
Wir wünschen ihr alles Gute und viel Erfolg!

Liebe Kinder, liebe Eltern, darf ich 
mich vorstellen: Ich bin GISela!
Als Maskottchen für die Jugendarbeit 
des Musikvereins wohne ich im Musik-
heim in der Tonstraße. Hier fühle ich 
mich super wohl zwischen den glän-
zenden Blasinstrumenten und den 
schönen hölzernen Streichinstrumen-
ten. Meine MusikerfreundInnen treffen 
sich da zum gemeinsamen Musizie-
ren. Es macht ihnen sichtlich Spaß und 
nach einigen Proben klingt es dann 
auch wunderschön.
Ich würde mich über einen Besuch von euch sehr freuen. 
Zum Beispiel bei der Ferienpass-Aktion am 9. September. Da 
können wir gemeinsam basteln, Instrumente kennenlernen 
oder mit den MusikerInnen marschieren.
Manchmal mache ich auch Ausflüge. So habe ich ja einige von euch 
bei der Kinder Olympiade am Stadtfest schon kennengelernt. Es war 
lustig mit euch! Und die Instrumente, die ihr angemalt habt, sind rich-
tig hübsch geworden. Außerdem gehe ich gerne mal in die Schule. Na 
klar: Ferien sind schöner…

Im Herbst starten wir mit acht Mannschaften (U8, U9, U10, U12, U13, 
SPG U14, SPG U15 und SPG U16) in die Meisterschaft.

NACHWUCHSTRAINER/INNEN 
GESUCHT  
Wenn du Interesse und Freude an der Ausbildung von unseren 
NachwuchsspielerInnen hast, melde dich bitte gerne bei 
unserem Nachwuchsleiter Gerhard Ernecker telefonisch unter 
0676/881236030oder per E-Mail (sv.viktoria.marchtrenk@gmail.com).

Hier finden Sie weitere aktuelle Berichte, Fotos und Infos, sowie den
aktuellen Spielplan für die kommenden Herbstsaison.

SV Mauky´s
Verfliesung
Viktoria Marchtrenk

www.viktoria-marchtrenk.at

Musikverein
Marchtrenk

www.mv-marchtrenk.at
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Für die einen ist 
es ein Lehrberuf,
für andere der Start 
einer steilen Karriere.

www.sterner-tools.com/lehre

Verbrauch: 5,4-9,5 l/100 km. CO2-Emission: 141-215 g/km. Stand 07/2022. Symbolfoto.
15 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA.

1

seat.at/tarraco

Tarraco
Ab € 31.990,–2

Der SEAT

Einfach schön.

SEAT LUGMAYR 4600 Wels, Karl-Schönherr-Straße 1
Manuel Lugmayr +43 660 426 66 60, Manuel Dörr +43 660 217 16 31 
www.lugmayr.at

Tarraco_190x129_Lugmayr.indd   1 05.07.22   11:42

Weitere Infos auf www.marchtrenk.sportunion.at

AKTIVPROGRAMM 2022/2023

Zeit Sportart Ort Verantwortl.

MONTAG 17:00–21:00 Beachvolleyball (Sommersaison) SB M. Neller

17:15–18:30 Mädchenturnen / Gymnastik (6–12 Jahre) VS I U. Höhn

18:00–19:00 Laufen & Walken 4 UH A. Hackl

19:15–21:45 Volleyball II (Hallensaison) NMS M. Neller

20:00–21:30 Damenturnen / Fitness VS I M. Kratzer 

DIENSTAG 17:00–18:00 Eltern-Kind-Turnen VS I K. Viereckl

18:30–20:00 Herrenturnen / Fitness VS I W. Stangl

18:30–19:30 Tischtennis – Jugendtraining UH A. Reiter

19:30–21:30 Tischtennis – Meisterschaftstraining UH B. Hofer

20:00–21:45 Volleyball I (Hallensaison) VS I D. Werner

MITTWOCH 09:00–10:00 Wirbelsäulengymnastik und mehr… UH C. Wiesmayr

09:30–11:30 Stöblwerfen 6 UH J. Kreindl

13:30–15:00 SeniorInnenturnen I UH K. Neuber

15:00–16:30 SeniorInnenturnen II UH K. Neuber

17:00–21:00 Beachvolleyball (Sommersaison) SB M. Neller

17:15–18:15 Kleinkinderturnen (4–6 Jahre) NMS D. Wiesmeier

17:15–18:30 Bubenturnen (6–10 Jahre) NMS N. Rockenschaub

18:00–20:00 Fußball – Feldsaison UH C. Baumüller

20:00–21:30 Urban-Dance Kurs (ab 16 Jahren) 6 VS1 S. Ehrenecker

19:30–22:30 Tischtennis – Meisterschaftstraining/ Betrieb UH B. Hofer

18:30–20:00 Turnen, männlich und weiblich (ab 11 Jahren) NMS O. Binder

20:00–21:45 Fußball – Hallensaison NMS C. Baumüller

DONNERSTAG 16:45–17:45 Pilates – AnfängerInnen 1 UH S. Bernegger

17:45–18:45 Pilates – Fortgeschrittene 1 UH S. Bernegger

18:45–21:45 Tischtennis – SeniorInnen UH L. Weber

19:15–21:45 Volleyball II (Hallensaison) NMS M. Neller

FREITAG 17:00–19:30 Turnen / Leistungsgruppe NMS D. Bienert

18:30–20:00 Fitness / Kondition / Spiel für Herren NMS K. Straka

18:00–23:00 Tischtennis – Meisterschaft UH B. Hofer

20:00–21:45 Volleyball I (Hallensaison) NMS D. Werner
1 Info und Anmeldung unter: stefanie.bernegger@gmail.com
2 Info und Anmeldung unter: kreindl.josef@drei.at
3 Info und Anmeldung unter: e.hoepoldseder@gmail.com
4 Info und Anmeldung unter: alexander@hackl.com
5 Info und Anmeldung unter: union.marchtrenk.tennis@gmail.com
6 Info und Anmeldung unter: stephanie.ehrenecker@ufg.com

VS I Dr. Renner Schule
NMS Dr. Körner Schule (Großturnhalle)
VS II Dr. Schärf Schule
UH Union Heim (Bahnhofstraße 68a)
SB Silicone Beach
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Für die einen ist 
es ein Lehrberuf,
für andere der Start 
einer steilen Karriere.

www.sterner-tools.com/lehre

Verbrauch: 5,4-9,5 l/100 km. CO2-Emission: 141-215 g/km. Stand 07/2022. Symbolfoto.
15 Jahre Garantie oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.
2Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA.
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Tarraco
Ab € 31.990,–2

Der SEAT

Einfach schön.
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MEHR INFOR
M

ATION

KOMM IN DAS                              

TEAM           

- EIN ÖSTERREICHWEIT 

FÜHRENDES UNTERNEHMEN 

FÜR WERBETECHNIK

Techquadrat Werbetechnik GmbH
Carl-Auer-von-Welsbach-Straße 21
4614 Marchtrenk

MÖGLICHMACHER. 
UND DARÜBER HINAUS.
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 MINIGOLF
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mi bis Fr 14–19:30 Uhr | Sa, So 10–19:30 Uhr
oder nach telefonischer Anfrage.

Telefon: Helga 0681 203 595 07 oder Reza 0699 814 895 73

PARTY
VEREINE

USW.

PRIVATFEIERN

SCHULKLASSEN
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FREIZEIT
ZENTRUM
MARCHTRENK

MEHRZWECKHALLE
Tel. 07243/552-450, eishalle.marchtrenk@liwest.at

FREIBAD
Tel. 07243 / 552-410, freibad.marchtrenk@liwest.at

TRAINGSBETREUUNG 
WÄHREND DER GESAMTEN 

ÖFFNUNGSZEIT!

MUSKEL – LOGIK: USE IT OR LOSE IT!
Muskeln formen deine Figur und verbrennen Fett!
Krafttraining formt deine Sommerfi gur!

Sportpark Marchtrenk
FITNESS - TENNIS - GASTRO
www.delta-sportpark.at | 0699 / 199 525 27

DELTA TENNISHALLE 
TÄGLICH 8–22 UHR

AUCH IM SOMMER
DURCHGEHEND GEÖFFNET!
Das ganze Jahr super Bedingungen,
unabhängig von Sonne, Wind und Regen!!
Sommertarif: 18,- EUR pro Stunde (14,- EUR für Schüler)
Gleicher Tarif während der ganzen Öffnungszeit!

DELTA FITNESS & GESUNDHEIT 
TÄGLICH 8–21 UHR

Taekwondo ASKÖ Marchtrenk

Beachtlicher Erfolg der  
Taekwondo-Nachwuchs-
sportlerInnen
Abschluss der heurigen Wettkampfsaison war die offene OÖ- 
Landesmeisterschaft am 2. Juli 2022 in Freistadt, wo wir mit einem 
11-köpfigen Nachwuchsteam (Pham Celine, Breymann Matthias, 
Abdel-Fattah Sarah, Schwab Laura, Grmas Luca, Jamshidi 
Arghavan, Halilovic Hannah, Maier David, Radecker Mara, 
Nagy Ruben und Datscher Sophie) teilnahmen. Diese konnten 
sich in den Poomsae-Bewerben (Technik) eine Gold-, fünf Silber- und 
vier Bronzemedaillen sichern, was bei einem großen Teilnehmerfeld 
nur mit sehr guten Leistungen möglich war. In den Kyorugi-Bewer-
ben konnte das DELTA-Taekwondoteam sogar vier Gold- und vier Sil-
bermedaillen erringen, was uns schlussendlich den dritten Platz in 
der Vereinswertung brachte. Die außerordentlich erfolgreiche Wett-
kampfsaison wurde bei einem großen Fest im DELTA-Treff gefeiert.

S E L B S T V E R T E I D I G U N G S -
W O R K S H O P  F Ü R  K I N D E R

V O N  8  B I S  12  J A H R E

Anmeldung bis 19.08.2022 
telefonisch 0676 / 311 03 48 oder

per E-Mail an huebler38@yahoo.de

Leitung:
Mag.a Christine Hübler

5. DAN, staatl. geprüfte Trainerin und Taekwondo-Instruktorin

DELTA Sportpark Marchtrenk
(Gymnastikraum)

Sonntag, 3. September 2022
von 10:00 bis 12:00 Uhr

Willst du auch Teil dieses Erfolgsteams werden? 
Dann komme zu uns ins Training - mit Schulbeginn geht 
es wieder los!

MO und DO Dreifachturnhalle Marchtrenk 
17:00 – 18:00 Uhr (Kinder von 5 – 8 Jahre)
18:00 – 19:30 Uhr (ab 9 Jahre)

Wir freuen uns auf Dich!
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SELBSTBESTIMMTES LERNEN, 
HOMESCHOOLING UND NEUE 
BILDUNGSWEGE – EIN KINDER-
TREFF STELLT SICH VOR 
Mehr als verdreifacht hat sich die Zahl der abgemeldeten Schulkinder 
in Österreich, die seit 2021 in den häuslichen Unterricht wechselten, 
obwohl die Bildungsdirektionen jede Möglichkeit genutzt haben, den 
Eltern und Kindern Steine in den Weg zu legen. So wurden die Rah-
menbedingungen der Externistenprüfung, die jedes Jahr abgelegt 
werden muss, massiv erschwert und die Schikanen, die Eltern und 
Kinder erdulden mussten, mittlerweile in den alternativen Medien 
heißt diskutiert. Es bleibt abzuwarten, wann die Politik erkennt, dass 
eine Gesellschaft dann friedvoll miteinander umgehen und leben 
kann, wenn man bei den Kleinsten unter uns anfängt und dem Wort 
„Potenzialentfaltung“ auch endlich Gehalt gibt und Kinder dies erle-
ben lässt. Seit Jahrzehnten nimmt die Gehirn- und Bewusstseinsfor-
schung das Schulsystem kritisch unter die Lupe und zeigt die Gefahren 
auf, die durch ein veraltetes Schulsystem von Generation zu Generati-
on stur weitergeführt werden. Die Bilanz ist erschreckend: Fast drei-
ßig Prozent der 15-jährigen SchülerInnen in Österreich können nicht 

sinnerfassend lesen. 
Umso wichtiger ist 
es, die Bildungs-
verantwortung der 
Kinder wieder in die 
eigenen Hände zu 
nehmen und neue 
Wege einzuschlagen. 
Ab Herbst werden die 
Pforten des Freispie-
lerInnen-Kindertreffs 
wieder eröffnet und 
Kinder, die selbst-
bestimmt lernen möchten, wieder durch PädagogInnen unterstützt 
und begleitet. „Ganz besonders freut uns, dass wir, inspiriert durch 
Arno Stern, das sogenannte Malspiel in unserem Kindertreff-Alltag 
integrieren. Die Persönlichkeit wird gefördert, stärkt den Charakter 
und hilft, dass Kinder zu schöpferischen, selbstständigen Menschen 
heranwachsen“, so Vereinsgründerin Isolde Mitter. Nähere Informati-
onen gerne per E-Mail unter isolde@freispielerin.at.

 isolde@freispielerin.at.

www.ekizminimax.at

ELTERN KIND 
ZENTRUM MARCHTRENK

LIEBE EKIZ-BESUCHER/INNEN, 
LIEBE MARCHTRENKER/INNEN, 
es freut uns sehr, dass wir – unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Maßnahmen – wieder geöffnet haben dürfen! 

Wir starten im September wieder mit unserem Programm für Er-
wachsene und Kinder von null bis zehn Jahren unter anderem 
mit folgenden Programmpunkten: 
Rückbildungskurs, Stilltreff, Babymassage, Ernährungsworkshop 
in Kooperation mit der ÖGK, Spielgruppen, Yoga für Kinder, Ballett/
kreativer Kindertanz und Hip Hop für Kinder, Hundebesuch im EKIZ, 
Ausflüge in den Tierpark und zum Alpakahof, Elternbildungen u. v. m. 
 
• Jeden Dienstag findet der offene Treff statt für Kinder ab ca. einem  
 Jahr von 9 bis 11 Uhr und jeden Freitag der Babytreff für die 
 Kleinsten bis zu einem Alter von ca. einem Jahr ebenso von 9 bis 11 
 Uhr. 
• Am 17. September veranstalten wir von 9 bis 11:30 Uhr wieder 
 unseren beliebten Flohmarkt für Kinderartikel.

Nähere Informationen zu unseren Kursen findet ihr auf unserer Web-
site unter www.ekizminimax.at, Anmeldungen sind per E-Mail 
unter ekizminimax@hotmail.com möglich oder telefonisch unter 
0699/81 49 18 26. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! Das EKIZ-miniMax-Team



VEREINE 75

100 JAHRE ASKÖ MARCHTRENK 
Bei perfektem Sommerwetter hatten bereits am Nachmittag die Kinder und Jugendlichen viel Spaß auf der 65 Meter langen 
Wasserrutsche und beim Hopsi-Hopper-Spielenachmittag mit einer Wasserbombenschlacht und abschließendem Rennen in 
vor Ort selbstgebastelten Karts. Die TennisspielerInnen hatten ihre Gaudi beim lustigen Doppelturnier mit „Grünpunkt-Bäl-
len“.  

Zahlreiche Ehrengäste fanden sich zum Festakt ein und Bürgermeis-
ter Paul Mahr stellte in seinen Grußworten vor allem die positive 
Entwicklung des Freizeitzentrums und die hervorragende Zusam-
menarbeit mit dem Verein in den Vordergrund. In einer berührenden 
Rede gab Ehrenobmann Alois Wiesinger (Obmann von 1970 bis 1996) 
einen Einblick in die ersten Jahrzehnte des Vereinslebens und erzähl-
te einige lustige Episoden. 

Nach der Verleihung des goldenen Ehrenzeichens der ASKÖ OÖ für 
mehr als 60 Jahre Mitgliedschaft gab es Standing Ovations für den 
87-Jährigen. Sabine Floimayr blickte ebenso auf 15 erfolgreiche Jah-
re an der Spitze des Vereines zurück und der seit neun Jahren als 
Obmann tätige Martin Wiesinger stellte die aktuellen und künftigen 
Schwerpunkte der Vereinsentwicklung vor. Anschließend machten 
sich Martin Kaiser und Karl Krennhuber als Kabarettduo „halbdurch“ 
ihre Gedanken zum Sport und sorgten für einige Lacher, bevor der 
Abend mit Live-Unterhaltung – nämlich Austropop vom Feinsten mit 

der Band HOAMSPÜ – seinen feierlichen Fortgang fand. Alles in allem 
ein gelungenes Fest, ganz gemäß dem Vereinsmotto: Sport & Spaß 
gemeinsam erleben! 

www.askoe-marchtrenk.at



Start: 10:00 Uhr „stadtgrandprix“ / 12:00 Uhr „young & fun“ Stadtplatz Marchtrenk 
Bewerbe: 1 Meile / 5 Meilen / 10 Meilen / 10 Meilen Staffellauf / „YOUNG AND FUN“ Kinder- und Jugendlauf
Rahmenprogramm: SiegerInnen-Ehrungen,
Imbissmeile, Liveacts auf der Showbühne u. v. m.
Veranstalter: ASKÖ Marchtrenk in Kooperation
mit der Stadtgemeinde Marchtrenk
Anmeldungen / Aktuelle Informationen:
www.stadtgrandprix.at

Laufevent im Stadtzentrum von Marchtrenk, am Montag, 15. August 2022

SAVE

THE

DATE!

8.Marchtrenker „stadtgrandprix“
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8. Marchtrenker "Strudltag"
Montag, 15. August 2022
12:00 Uhr, Stadtplatz Marchtrenk

 

"STRUDLTAG" RAHMENPROGRAMM:
  Live Musik mit den PARTY HIRSCHEN
  Auftritt der PRAMTALER PLATTLERMÄDLS
  Gstanzlkönigin und Stimmungskanone RENATE MAIR sorgt für Gaudi
  STRUDLCHARITY - Strudl gegen freiwillige Spende. Mit dem Erlös wird eine
   karitative Aktion unterstützt. Die Stadtgemeinde und ASKÖ freuen sich auf    
   zahlreichen Besuch.
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